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Das russische Staatsbudget für 1911 .
(Telegramm . )

— Petersburg , 6. März . Die Reichsduma begann mit der Be¬
ratung des Staatsbudgets für 1911 . Die Vorlage des Finanzministers
sieht einen lleberfchug von 11378 384 Rudel vor . Nach dem Bericht
der Budgettommisfion balanzieren die Gesamteinnahmen und Aus¬
gaben mit 2 712 288188 Rubel , wobei die Einnahmen die Ausgaben
um 43 400 000 Rubel übersteigen. Die Kommission schlägt vor , den
rleberschntz zur Tilgung der Staatsschulden zu verwenden . Die für
das laufende Jahr erwarteten ordentlichen Einnahmen übersteigen
die ordentlichen Ausgaben um 178 Millionen .

In dem Kommisstonsbericht konstatierte der Berichterstatter
Alexejenko beim Etat des Kriegsministeriums , dag das Ministerium
bei den Kreditforderungen ohne feststehenden Plan gehandelt habe,
vom vorgezeichneten Programm abgewichen sei und die Kredite nicht
bestimmungsgemäß verwendet habe . Das erkläre sich wohl durch die
große Arbeit an der Reorganisierung der Armee, immerhin sei das
Borgehen der Verwaltung inkorrekt.

Zu Beginn der Rachmittagsfitzung hielt der Finanzminister seine
Rede über das Budget . Er führte in zweistündiger Rede aus , seit
1989 würden sämtliche Staatsbedürfnisse nicht nur ohne Anleihe aus
den ordentlichen Einnahmen gedeckt, vielmehr ergäben di« Gesamtein¬
nahmen jährlich einen lleberschuß gegenüber den Gesamtausgaben .

.Diese Gegenüberstellung rechtfertige keineswegs den üblichen Pessi¬mismus und die ewigen Hinweise auf die unbefriedigenden finan¬
ziellen Zustände Rußlands .

Der Minister verglich darauf den Voranschlag für 1911 mit dem
Etat des Vorjahres und wies darauf hin , daß ein solcher Vergleicheine große Beruhigung hinstchtlich der Richtigkeit der Berechnung der
Einnahmen sein müsse . Auch das Ausgabebudget müsse das Gefühl
»ollster Befriedigung Hervorrufen . Im Jahre 1911 seien die Aus¬
gaben für kulturelle Zwecke von 229 auf 368 Millionen Rubel ange¬
wachsen . Das sei eine Zunahme von mehr als 61%, während die Aus¬
gaben der allgemeinen staatlichen Verwaltung und für die Landesver¬
teidigung nur um 15,6% gestiegen sei :n . Indem er weiter die Eesamt -
ziffern des Budgets der vier vorhei gehenden Jahre und das Budget
von 1911 mit dem von 1908 verglich, das zu den pessimistischen Prophe¬
zeiungen Anlaß gegeben hat , konstatierte der Minister , daß man nicht
!von einem Anwachsen der Staatsbedürfuisse reden könne. Es liege
Irin Grund vor, von einer Steuerermüdung zu sprechen .

Uebergehend zu der Frage des freien Barbestandes erklärt der
F̂inanzminister , daß dieser Teil einen große« Vorzug des russischen
Budgets bilde . Gegenwärtig sei dieser freie Eeldbestand , der bis zum
Kriegsjahre auf 381 Mill . angewachsen war und von dessen Stelle im
Fahre 1906 ein Defizit von 158 Mill . Rubel getreten sei, abermals auf
325—330 Mill . gestiegen. (Beifall .) Mit der Budgettommisfionstimme er darin überein , daß es wünschenswert sei, vor Ablauf des
Termins einen Teil der Staatsanleihen zu amortisieren . Notwendig
sei es, hier wenigstens 100 Mill . Rubel der während des Kriegsjahres
ausgegebenen 4% igen Staatsschatzscheine dem Umlauf zu entziehen.

Bei der Besprechung der wirtschaftlichen Seite des Budgets wird
der Minister auf die stetig wachsende Bewertung der russischen Papiere ,
sowie auf den llebersluß von Geldmitteln und den niedrigen Diskont¬
satz hin . Rußland schreite auf dem Wege der Festigung des Eeld -
systrms immer weiter fort . Die Eoldvorräte überschritten das Emis¬
sionsgeschäft um 1 Milliarde 818 Mill . Rubel . (Beifall .) Der Geld¬
umlauf sei im Laufe zweier Jahre um die Summe von 241 Mill .
Rubel angewachsen.

Il - iege .
Roman von Horst Bodemer .

(37. Fortsetzung .) Nachdruck »ertöten.
XXIII .

In Berlin ist es eine Kleinigkeit , festzustellen, wo
jemand, wenn auch nur vorübergehend , wohnt . Man brauchtnur im Polizeipräsidium auf das Einwohnermeldeamt zu
gehen und zu fragen . Einem Offizier , der sich nach seinem
bisherigen Kommandeur erkundigt , wird bereitwilligst Aus¬
kunft erteilt . Also im Kaiserhof wohnten Elottingks ! Und
nun kam die Unruhe über Meitzen! Er bummelte viel Unter
den Linden und auf der Friedrichstratze, immer scharf beob¬
achtend, aber „der Zufall " wollte ihm nicht zu Hilfe kommen!
Co war eine Woche vergangen , in den nächsten Tagen konnte
er seinen Besuch machen , da kroch ihm doch ein unangenehmes
Gefühl die Kehle hoch ! Na , rausschmeitzen konnte ihn der
Oberst von Elottingk nicht ! Und wenn er 's schlau machte , so
Am halb eins seine Karte abgab , war der Vater der Gelieb¬
ten sicher noch nicht vom Dienst zurück, und wenn sie ihn
empfing, dann hatte er wohl sein stillschweigend gegebenes
Mort nicht gebrochen ! Er konnte doch nicht einfach sagen
zu dem Kellner oder Boy, der ihn eventuell zu ihr führte :
Hören Sie , das geht nicht ! Eine Dame hätte er blamiert ! . . .

Einer der prächtigen Wintertage lag über Berlin , vom
stahlblauen Himmel leuchtete die Sonne , warf zitternde Licht¬
reflexe auf den weißen Schnee des Tiergartens . Auf den mit
Sand bestreuten Wegen lustwandelten Herren und Damen in
Pelze gehüllt . Schlitten fuhren die Siegesallee hinauf und
hinab , es hatte sich ein Korso entwickelt. Und der zog die
Menschenmasien magnetisch an . Bald waren die Wege an
ibeit Standbildern belebt , wie die Leipzigerstratze nach Ee-
.schäftsschlutz . Nur erging sich hier ein Publikum , das sich
,nicht allzu schwer sein tägliches Brot verdienen mutzte . Und
viele Fremde musterten das Treiben . Berlin machte sich in
hen letzten Jahren heraus ! Bekannte trafen sich , schüttelten

Das Kabinett Monis vor der Kammer .
(Telegr . Bericht) .

— Paris , 6. März . Die Deputiertenkammer war heute im Saal
und auf den Tribünen dicht besetzt, um die programmatische Erklärung
des neuen Ministeriums entgegenzunehmen. Gleich nach Eröffnung
der Sitzung um 2 )4 Uhr verlas Ministerpräsident Monis das Pro¬
gramm der Regierung . In dieser Erklärung des Ministeriums , die
in beiden Kammern verlesen wurde, heißt es :

„Unveränderlich , wie die großen Interessen , worauf sie beruht ,
wird unsere auswärtige Politik dafür Sorge tragen , unsere Allianzen
und Ententen zu pflegen, die Frankreich bereits gestatteten , wirksam
zur Erhaltung des Friedens beizutragen . Da wir von denselben Em¬
pfindungen getragen sind , welche die Regierungen der anderen Mächte
beseelen und wir ebenso wie sie in der zuverlässigen militärischen
Organisation eine der wichtigsten Friedensgarantien erblicken, werden
wir unsere Streitkräfte zu Lande und zu Wasser zum Gegenstand
unserer besonderen Fürsorge machen .

Was die innere Politik anbelangt , so ist die Regierung ent¬
schlossen, alle republikanischen Errungenschaften zu behaupten , in ihrer
Entwicklung fortzufahren und ihr Vorgehen zu konzentrieren , um
eine größere Wirksamkeit zu erzielen. Das Kabinett wird im Senat
die Hauptzüge des in der Kammer angenommenen Einkommenfteuer -
entwurss und das Wahlgesetz schnell zur Abstimmung bringen , wobei
ste den Entwurf in der Kommissionsfassungzur Grundlage der Debatte
machen wird . Die Regierung wird die Abstimmung über das Budget
beschleunigen und unmittelbar darauf die Vorlage zur Unterdrückung
der Sabotage und des eigenmächtigen Berlasiens des Dienstes zur Ab¬
stimmung bringen , außerdem die Vorlage , die der Pensionierung von
Eifenbahnbeamten rückwirkende Kraft verleiht , ebenso die Vorlagen
betreffend die Kollektivverträge und das Statut für die Beamten und
Arbeiter der Staatsbahn , sowie das Bermittlungs - und Schieds¬
gerichtsverfahren . Das Kabinett wird mit Güte und Duldsamkeit die
Verwaltung der Sta/atsbahnen leiten , die bereits den größten Teil
ihrer wegen der Vergehen während des Ausstands gemaßregelteaLeute wieder angestellt haben. Sie wird die Prüfung der Atten fort¬
setzen und diejenigen ausschließen, welche von den Gerichten weg«»
gewalttätiger Handlungen und anarchistischer Amttiebe bestraft wur¬
den und wird die Anwendung diesek Systems auch von den Eisenbahn »
Gesellschaften fordern , deren Vetträge nach gegenseitiger Vereinbarungeiner Revision unterzogen werden können, um die Verbesserung des
Verkehrs sicher zu stellen , ohne den Aktionären zu schaden .Die Regierung wird sich bemühen, die Anwendung des Arveiter -
verficherungsgefetzes vom 3. Juli durchzusetzen . Sie wird ohne
Schwäche , aber auch ohne Härte die Gesetze über die Kongregationenund die Trennung der Kirche vom Staate zur Anwendung bringen ,die Laienschulen vor Angriffen schützen, und das Werk der Berwelt »
lichung der Schulen verteidigen, nötigenfalls durch neue GesetzeBei der Verlesung der ministeriellen Erklärung durch den Mini¬
sterpräsidenten Monis nahm das Zentrum den Pasius über die Ein¬
kommensteuer mit Hohnlachen auf, während die Linke lebhaft applau¬dierte . Ebenfalls mit Hohnrufen wurde die Versicherung der Regie¬
rung , daß die Aktionäre der Eisenbahnen keine Einbuße erfahrensollten vonseiten der Rechten und des Zentrums begrüßt . Der An¬
kündigung der neuen Gesetze gegen die Kongregationen zollte die
Linke Beifall . Bei der Erklärung über die auswärtigen Beziehungenwurden allgemein lang anhaltende Beifallsäußerungen laut .Alsdann kündete der Präsident Brision an , daß der BonapartistDe la Haye eine Interpellation über die allgemeine Politik der Re¬
gierung eingebracht habe. Mit Zustimmung der Regierung beschließtdie Kammer die sofortige Diskussion .

sich die Hände, blieben bei einander stehen , bildeten Gruppen .
Durch die entlaubten Bäume schimmerte die goldene Kuppeldes Reichstagsgebäudes . Und als erste Neuigkeit teilte man
sich mit : „Der Kaiser ist im Tiergarten , sicher reitet er ausdem Rückwege die Siegesallee bis zur Charlottenburger
Chaussee entlang !" Zu Mauern wurden die Menschen, tra¬
ten von einem Bein auf das andere und manches Näschenbekam eine rote Spitze, aber man harrte geduldig aus . Die
Ausländer wollten doch zu Hause erzählen , datz „1« Kaiser "
— „tbe Kaiser" ganz, ganz dicht bei ihnen vorübergeritten
sei , und wie er ausgesehen habe, und die Damen aus der
Provinz , die für einige Winter monate nach Berlin gekommenwaren , hatten den Wunsch, Seiner Majestät durch eine Ver¬
beugung , ein Winken mit dem Taschentuche oder gar ein
wenig Hurrage '

chrei „ihre Huldigung darzubringen ".
Durch diese Menschenwogen schlenderte Meitzen dahin .Die Mütze mit dem gelben Stirnstreifen reichlich weit ausdas rechte Ohr gedrückt, die Hände in den Taschen seines

Pelzes . Er war bezahlt, von den tausend Mark „lleberschuß" ,die er sich in Bonn ergattert hatte . Nur langsam kam ervorwärts , seine Augen glitten suchend durch die Menge , hierwar „neutrales Gebiet" , und wenn er auf dem zufällig Fräu¬lein von Glottingk traf , so wäre es doch im höchsten Grade
unhöflich gewesen , mit stummem Grütze an ihr vorbeizu -
laufen ! Aber wie er auch suchte, er fand sie nicht . Oftmals
hatte ihn die Versuchung fast übermannt , vom Hotel aus
die Geliebte anzutelephonieren , ein kurzes Wort , eine Hoff¬
nung , eine Aufmunterung , die wenigen Monate sich noch in
Geduld zu fasten , hätten ihn ruhiger gemacht . Zwar schalt
er sich ob seiner Zweifel , aber sie kamen doch immer wieder ,und wenn ihm im entscheidenden Moment der Oberst fragte :
Ist auch von Ihrer Seite der Pakt gehalten worden ? dann
wollte er mit gutem Eewisten Ja sagen können ! Da um¬
wölkte sich seine Stirn ! . . Ach was , lief er der Geliebten
„zufällig" über den Weg, dann war das ganz etwas anderes .
Dann hatte er sogar die verdammte Pflicht , schleunigst dem

Der Abg . DelaHay « beginnt seine Interpellation zu begründen ,
doch muß die Sitzung auf eine halbe Stunde unterbrochen werden ,da der Redner vorübergehend von einem Herzkrampf befallen wird .
Dann fährt er in seinen Darlegungen fort , worin er sich gegen die
Republik im allgemeinen und gegen den Radikalismus im besonderen
wendet . Die Republik ist nach ihm einer solchen Anarchie verfallen ,
daß der Augenblick da ist , die Augen auf den guten Tyrannen zu
richten, der ihr die Freiheit wieder geben wird . Einige vermeinten
schon ihn in dem müden Gesicht Briands zu erkennen. Das Kabinett
bedeutet angesichts der Mehrheit , die Briand noch hatte , eine Ver¬
gewaltigung des parlamentarischen Rechtes. Die Loge ist es , die in
ihm herrscht, statt der Verfassung. Die Hälfte der neuen Minister
seien Freimaurer und der Minister des öffentlichen Unterrichts ein
Protestant . Redner nimmt einzeln die neuen Minister vor , um ihre ,einem solchen Kabinett entsprechende Ausgabe zu kennzeichnen.
Der Minister des Aeuhern . Cruppi , meint er, ist wohl dazu berufen ,die vielleicht nahe Jnvaston bis zu dem Tag hinzuhalten , an dem
Delcaffö Frankreich wieder eine Flotte gegeben hat . Dem Hugenotten
Steeg , Sohn eines protestantischen Pastors , ist die Erziehung der fran¬
zösischen Jugend aüsgeliefert usw . Seine Schlußfolgerung lautet :
„Eewaltstreich gegen Eewaltstreich".

Im weiteren Verlaufe der Sitzung fragte Berard (demo¬
kratische Linke) , ob die Regierung die Mitarbeit der Sozialisten und
also auch die Mitarbeit des Allgemeinen Arbeitsverbands annehme ?

Eolly (geeinigter Sozialist ) sprach die Befürchtung aus , daß
die entlassenen Eisenbahner nicht wieder angestellt werden würden .
Eolly führt aus , die Arbeiter hätten beim Sturz Bri .ands aufgeatmet ,aber die Erklärung der Regierung befriedige ste nicht, insbesondere
nicht in Bezug auf die Wiedereinstellung der Eisenbahnarbeiter . Ein
großer Teil auch der Staatsarbeiter befinde sich noch ohne Arbeit und
wenn die Regierung dabei bleibe, diejenigen auszuschließen, die ver¬
urteilt wurden , so werde sich der Arbeiter eine tiefe Verstimmung be¬
mächtigen, welche die schlimmsten Folgen für das Parlament und die
Eisenbahngesellschaften nach sich ziehen könnte . Es gebe augenblicklich
3800 Eisenbahnarbeiter , die entlassen seien , und deren Frauen und
Kinder nichts zu leben hätten . Es wäre gefährlich für die Gesell¬
schaft und die Republik , diese Arbeiter zur Revolte zu drängen . (Der
Präsident -ruft den Redner zur Ordnung .)

Sombat (geeinigter Sozialist ) tadelte Hon» , weil er nicht
dieselbe Sprache führe, wie ste Combes geführt habe . Der Minister¬
präsident täusche sich, wenn er glaube, alle Welt befriedigen zukönnen.

Beauregard (Progresfist) gab der Ansicht Ausdruck, daß das
Ministerium mehr «ach rechts neigen werde, als das Kabinett Briand .Das jetzige Kabinett fei entgegen den Grundsätzen der Verfassung ge¬
wählt worden .

Nachdem B e n o i t um eine bestimmte Erklärung über di« Wahl¬
reform gebeten hatte , erklärte der

Ministerpräsident Monis , er werde die entlasienen
Eisenbahner wiedereinstellen, indem er die Gefühl« der Menschlichkeitmit der Sorge um das nationale Wohl verbinden wolle ; ferner werde
er im Senat die Steuerreform zur Erledigung bringen . Er betonte ,daß er mit der Beratnng der Wahlreform auf der Grundlage des inder Kommisston der Kammer ausgearbeiteten Entwurfes einverstan¬den sei . Die Regierung nahm die Tagesordnung Chautemps an und
billigte dessen Vertrauenserklärung . Die Regierung werde die Ber¬
einigung der Republikaner fichrrn durch die Verwirklichung kirchlicher,demokratischer und sozialer Reformen.

Schließlich nahmdieKammerdievondemRadikalen
Chautemps «. Genossen eiugebrachte Vertrauens -
Tagesordnung mit 309 gegen 114 Stimme « an .

Obersten von dieser Tatsache Mitteilung zu machen , die Ku¬
gel kam ins Rollen — und er sah, wohin der Hase lief !

„Guten Tag , Herr Leutnant Meitzen ! "
Er schrak zusammen . Die liebe Stimme . . .
„Gnädiges Fräulein !"
Die Hände zuckten aus den Manteltaschen, vier Augensahen sich strahlend an — eine ganze , ganze Zeit lang . Und

schließlich schüttelten sie sich die Hände, lachten und freuten
sich, datz sie endlich wieder bei einander standen. Aber hierwar nicht der Ort , an dem man vertraulich zusammen plau¬dern konnte. Und das war wohl auch gut , den Unwillendes Vaters durfte man nicht herausfordern , und sie wußten
ja nun , woran sie waren .

„Ich hatte die Absicht, morgen meinen Besuch zu
machen!"

„Herrlich !" . . . Und leise fügte sie hinzu : „Um eins ,liebe Fliege ! Papa kommt immer gegen halb zwei aus dem
Dienste , wir können dann in der Halle auf ihn warten !"

„Famos ! Das heißt : er wird sehr, sehr böse werden !"
„Ganz sicher ! Aber das schadet nichts! Ich nehm's aufmeine Kappe !"
„Na , dann ift's ja gut !"
Wieder tauchten ihre Augen ineinander , und was hierdie Lippen nicht sagen und tun konnten , sagten und tatendie Augen .
Und dann machte Fräulein von Elottingk ein sehr wich¬tiges Gesicht.
„Papa ist heute nachmittag zum Spazierenreiten mitSeiner Majestät befohlen! Deshalb bin ich hier !"
„Da werd ich mich lieber schleunigst in die Büscheschlagen! "
„Aber erst im letzten Moment, bitte , bitte !"Das Herz wurde ihm weit.
„Mein Bestes auf der Welt !"
Die Hälse reckten sich, alles blieb stehen , trat dicht anden Rand der Allee, da unten hielten die Manen , im Augen - ,



Sette 2_
»ährend l50D « putierte,daruntersSmtlich « Seeinis -
« u Sozialist « « , sich der Abstimmung enthielte «.

Dieses Stimmenverhältnis ist gerade kein allzu günstiges und
' schert die Regierung durchaus nicht vor unliebsamen lleberraschungen .

)>ie Eruppenberatungen , die in der Kammer der Sitzung voraus -
jingen , hatten schon gezeigt , dag das Kabinett Monis sich nur auf die
« adikalsozialisten und die republikanischen Sozialisten , wie sich jetzt
,ie unabhängigen Sozialisten nennen , ganz verlassen kann . Bei den
inifizierten Sozialisten hat Zaurös wenigstens eine abwartende wohl -
« »llend « Haltung dur ^ esetzt. Abwartend verhalten sich auch die
»radikalen und die Mitglieder der demokratischen Linke «, die bis ans
knde zu Briand hielten .

(Reue Meldungen.)
S Paris , 7 . März. (Privattel .) Der Eindruck der gestern

vor der Kammer verlesenen ministeriellen Erklärung ist im
allgemeinen doch ein vorzüglicher. Selbst die Bereinigten
Sozialisten haben fich, nachdem Ministerpräsident Monir seine
Erklärung abgegeben hatte, davon überzeugt , datz sie logischer
Weise nicht gegen das Kabinett stimmen können, und ent¬
hielten sich deshalb der Abstimmung.

Unter den 17V Stimmenthaltungen befinden sich 2V
Progresiisten » 30 Mitglieder der demokratischen Linken , 30
Radikale und Radikal-Sozialisten , sowie die Sozialisten . Die
Ln Opposition befindliche Minderheit umfaßt die Stimmen
der liberalen Abgeordneten der Rechten sowie die Mehrzahl
der Progresiisten .

) ! ( Paris , 7. März . . (Privat .) Das neue Ministerium
hat es trotz allen „vorzüglichen Eindrucks" gestern nachmittag
in Kammer und Senat nicht über das , was man einen
Achtungserfolg nennt , hinausgebracht . Fortwährend wurde
Monis bei Verlesung des Programms von verschiedenen Sei¬
ten unterbrochen. Nur die Radikalen und Radikal -Sozialisten
applaudierten an verschiedenen Stellen .

Das Zentrum machte oft ironische Zwischenrufe. Als der
Ministerpräsident die Stelle verlas , in der über die Alters¬
versorgung für Eisenbahner und endlich von der Einführung
eines Schiedsgerichts sprach, rief ein Mitglied des Zentrums :
„Das ist ja das Programm des Herrn Briand ! Weshalb ist
denn der gegangen ?"

Als Monis von der Gerechtigkeit und Güte sprach, mit
der man bei der Führung der öffentlichen Dienste vorgehen
müsse, rief ein Abgeordneter : „Sie sprechen ja wie ein Sonn¬
tagsprediger !"

Zufrieden waren eigentlich nur die Sozialisten über die
übrigens stark verklausulierten Berfichernngen des Minister -
präfidenten , daß die Regierung entfchloffen sei, das Gesetz
über die Einkommensteuer im Senat durchzubringen, wohin¬
gegen der Pasius über die auswärtige Politik ziemlich allge¬
mein den Beifall fand .

Tages-Kundschau.
Deutsches Reich .

— Stuttgart , 6 . März . Zum lebenslänglichen Mitglied der
Ersten Kammer hat lt . „Frkf . Ztg .

" der König an Stelle des verstor¬
benen Staatsrats v . Schall den Präsidenten des Oberlandesgerichts ,
Staatsrat ». Cronmüller ernannt .

= , München , 6 . März . Das Leichenbegängnis des verstorbenen
Führers der bayerischen Zentrumspartei , Prälat Dr . v. Daller , fand
l>eute vormittag in Freising unter starker Beteiligung statt . Die Re¬
gierung war durch Kultusminister v. Wehner vertreten . Am Grabe
des Zentrumsführers sprach u . a . Prof . Günther im Namen der libe¬
ralen Landtagsfraktion . Der Prinzregent hatte mit einer Kranz¬
spende ebenfalls eine Beileidskundgebung gesandt .

= < Metz , 6. März . (Tel .) Nachmittags 4 Uhr fand im Gemeinde¬
rat die Einführung des neuen Bürgermeisters Foret durch den Be¬
zirkspräsidenten von Lothringen statt , der darauf hinwies , datz nach
den loyalen Erklärungen , die Foret abgegeben habe , man volles Ver¬
trauen in ihn setze . Foret betonte in seiner Erwiderung , datz er auf
dem Boden der Tatsachen stehend sein Amt führen werde .

Z » m Sv . Geburtstag des Prinzregenten Luitpold .
= München , 7. März . (Tel .) Prinz -Regent Luitpold von Bayern

lietz den Ministern ». Miltner , v. Wehner , v . Frauendorfer und
v . Brettreich als Erinnerungsgabe zu seinem 9«. Geburtstag je eine
Plakette mit seinem Bilde überreichen . Weitere Auszeichnungen
wurden an die obersten Hofchargen verliehen .

bä München , 6 . März . (Tel .) Der Prinzregent hat besttmmt ,
datz die Summe >von 2S VVV Mark , welche die Pfälzische Hypothelen -
Bank in Ludwigshafen als Jubilänmsgabe ihm zur Verfügung stellte ,
zur Unterstützung von Winzern , die durch Mitzwachs oder Schädlinge
in »«verschuldete Rotlage geraten find , verwendet werden sollen .

- - München , 6. März . Prinzregent Luitpold richtete an den
Kultusminister Dr . v . Wehner nachstehendes Handschreiben :

„Mein hohes , rüstiges Alter danke ich nächst Gott vor allem der
Kräftigung und Stählung meines Körpers von früher Jugend auf .
Es ist mein Wunsch , datz der reiche Segen , der aus der körperlichen
Ausbildung erblüht » auch der Jugend meines Landes zuteil werde .— — m — — n — — mjatM — a
blick staute sich der ganze Verkehr. Ein paar Hurrarufe wur¬
den hörbar .

fliege , liebe Fliege !"
Sie hielten sich bei den Händen, die Geliebte drängte

sich an seinen Arm .
„Dein Vater " . . . .
»Latz ihn !"
Trotzig kam es von ihren Lippen , es war ihm recht. Sie

schob ihre Hand in seinen Arm , jetzt hatte ja doch kein
Mensch einen Blick für sie. Näher und näher kam das Hurra¬
gerufe, jetzt winkten die Damen vor ihnen mit Taschen¬
tüchern, die Herren griffen nach ihren Hüten . Auf einem
Schimmel, in der Uniform der Leibgardehusaren , kam mit
glänzendem Gefolge der Kaiser im Schritt angcritten , neben
ihm der Oberst von Glottingk in strammer Haltung , auf die
Worte Seiner Majestät kurz, militärisch antwortend . In
seiner energischen Art grüßte der mächtige Herrscher , dabei
ein fieundliches Lächeln um den Mund . Und als er gerade
in der Höhe der Beiden sich befand, setzte er seinen Schimmel
in Trab .

Nun ging die Drängerei erst recht los.
„Komm mit auf einen Seitenweg, " bat sie.
Er schüttelte den Kopf.
„Latz uns erst morgen die Schlacht schlagen ! . . . Leb

wohl bis dahin , es ist besser so — mutz sein !"
Roch einmal drückten sie fich die Hand , sahen sich an , ihre

Tugen standen voll Tränen , km ritz er sich schnell los und
lietz sie stehen . . .

Da» tat weh — aber es schadete nichts ! Er war ihrer
nun ganz sicher und sie würde noch heute ganz energisch auf-
trunrpsen ! Und wenn er nachhalf, dann waren sie vielleicht
schon im April Mann und Frau !

Da wurde ihm doch recht warm unter seinem Pelz . Er
rifr hto Knävfit «ul Mckte an der Wützr M > btzültb sich M

_ Davifche treffe ,_
„Um in dieser Hinsicht die bereits bestehenden Einrichtungen in

wirksamer Weise zu unterstützen , bestimme ich , datz an den Mittel¬
schulen alljährlich zur Abhaltung eines Schulfestes im Sommerhalb¬
jahr ein Tag vom Unterricht freigegebrn wird , an dem der Erfolg
der körperlichen Ausbildung durch öffentliche Turnvor »
führnngen und Tvrnwettfpiele dargetan werden soll . Zu »
gleich stifte ich für jeden Ott , wo eine oder mehrere Mittelschulen
sich befinden , eine Medaille , die je für ein Jahr als Ehrenpreis der¬
jenigen Anstalt oder Anstaltsklasse zufallen soll , die bei dem Schulfest
Siegerin der tnrnerischen Vorführungen oder Wettspiel « ist."

Italien .
Das Sant ' Ufficio .

Gemätz der Vollzugsbestimmungen des am 1 . September 1910 er¬
lassenen Motuproprio Pius ' X . „Sacrorum Antistitum " sind von den
Bischöfen alle diejenigen Geistlichen , die , obwohl auf sie die Vor¬
schrift des Antimodernisteneides Anwendung zu finden hatte , die
Leistung des Eides verweigett haben , dem Sant ' llfficio angezeigt
worden . Diesem fällt nunmehr die Aufgabe zu, die einzelnen Fälle
unter Berücksichtigung der besonderen in Betracht kommendest Ver¬
hältnisse zu prüfen und die filr die Eidesverweigerung vorgesehenen
Maßregelungen zu verhängen . Das Sant ' Ufficio steht an der Spitze
der römischen Kongregationen und zeichnet sich vor ihnen dadurch aus ,
datz es den Papst selber zum Präfekten hat , während der rangälteste
Kardinal , Rampolla , lediglich den Posten des Sekretärs bekleidet , ein
Berhänltnis , wie es gleich nur noch bei der Konfistorialkongregation
besteht , welche die gesamte innere Berwaltungstätigkeit der Bischöfe
unter sich hat .

Soweit die bisherigen Nachrichten erkennen lassen und soweit
kirchliche Kreise unterrichtet sind, kommen an deutschen Priester » , die
die demnächstige Einleitung des Prozeßes vor dem Sant '

llfficio zu
gewärtigen haben , nicht sehr viel mehr als ein gutes Dutzend in Be¬
tracht . Am widersprechendsten haben bisher die Meldungen aus der
württembergischen Diözese gelautet , in der verbürgten Mitteilungen
zufolge fünf Geistliche , die nicht unter die nachträglich aufgestellten
Ausnahmefälle fielen , den Eid verweigett haben . Aus Bayern sind
zwei Fälle anhängig : die übrigen entfallen auf Preußen und Baden .Bei dieser Berechnung ist jedoch zu beachten , daß die Fälle nicht in
Betracht kommen können , in denen die Pflicht zur Ablegung des
Eides nicht unbestritten feststeht , und die daher dem Sant Ufficio
nicht Strafeinschreitung , sondern nur zur aufsichtlichen PrLsungunterbreitet worden sind.

Zu den Aussichten der deutschen Eid -Ber «»eigerer vor diesem
Kollegium wird in der „Köln . Ztg .

"
geschrieben , datz dieselben nicht

günstig sind . Bon den 31 höheren Beamten , die diese Kongregation
außer acht Kardinalen zählt , sind nur zwei deutscher Abstammung .
Daß der eine von ihnen , Pater Finanz Xaver Wernz , der Leiter der
Gesellschaft Jesu ist, vermag die an sich schon für deutsche Angeklagte
ungünstige Konstellation ebenso wenig günstig zu gestalten wie der
Umstand , datz nicht weniger als vier Mitglieder des Dominikaner¬
ordens , also Vertreter der strengsten Richtung , der Kongregation als
Kommissare und als Kcnsultoren angehören . Es sind dies Verhält¬
nisse, die schon wiederholt die Aufmerksamkeit deutscher kirchlicher und
autzerkirchlicher Kreise auf die päpstliche Behördenorganisation ge¬
lenkt haben . Es leben in Rom eine ganze Reihe deutscher Prälaten
und Ordensleut «, sowie aber eine deutsche Angelegenheit auftaucht ,
hie die öffentliche Meinung beschäftigt , so sucht man vergebens
unter den römischen Kongregationsbeamten nach Deutschen , llebri -
gens find auch die anderen Nationen nur sehr bescheiden vertreten ,
da überhaupt nur sieben Nicht -Italiener dem Cant llfficio an¬
gehören .

Frankreich .
Regierungund Senat .

— Paris , 6. März . (Tel .) Die ministerielle Erklärung wurde im
Senat vom Justizminister unter dem Beifall der Rechten und Proteft -
rufen der Linken verlesen . Alsdann kündigte der Konservative Eau -
din de Villaine an , datz er die Regierung über die äußere Politik
sowie über den gegenwärtigen Stand der diplomatischen Beziehungen
Frankreichs interpellieren wolle . Der Zeitpunkt für die Erörterung
dieser Interpellation wird nächsten Donnerstag fein .

England .
Lord Creme .

0 . London , 8. März . (Privat .) Lord Crew «, der Staatssekretär
für Indien und Leiter des Oberhauses , wo er die Regierung vertritt ,
ist seit Freitag abend sehr krank . Es wird berichtet , datz der Minister
schon seit längerer Zeit an den Folgen von Ueberarbeitung litt . Am
Freitag abend nahm er an einem Diner teil , welches Lord Morley
in Claridges Hotel gab . Abends um 11 Uhr , als Lord Erews nach
Haufe gehen wollte und zusammen mit Mr . Winston Churchill durch
einen der Säle des Hotels ging , wurde er plötzlich von einer Ohn¬
macht befallen . Er siel dabei mit dem Hinterkops gegen einen glück¬
licherweise nicht geheizten Ofen . Obwohl sofort ärztliche Hilfe zur
Stelle war , gelang es doch erst nach mehreren Stunden , den Patienten
wieder zur Besinnung zu bringen . Die Aerzte verlangten , daß er
die ganze Nacht hindurch in dem Hotel bleiben sollte . Im Laufe des
gestrigen Tages wurde Lord Crews in das Haus seines Schwieger¬
vaters , Lord Rosebery , gebracht , wo sein Zustand sich etwas besserte .
Die Aerzte kamen aber zu der Aeberzeugung , datz er an einer Gehirn¬
erschütterung leidet . Es wird jedenfalls mehrere Monate dauern , bis
der Minster fein Amt wieder übernehmen kann , was für die Regie -

dem nächsten Wege nach seinem Hotel . So — nun konnte
die Kriegserklärung erfolgen; mit solcher Verbündeten ge¬
wann man auch die Schlachten. Dä pfiff er kampfesfreudig
das Signal : Galopp ! vor sich hin , reckte die Arme zur Seite
und lachte hell auf . Der kleine Mirchlendorff sollte seine
Wette gewinnen ! —

Und auch Erna Glottingk hatte sich sofort nach Hause
begeben . Ob sie dem Vater gleich mit der Tür ins Haus
fiel ? Erst wollte sie es , dann aber bekam die ruhige Ueber-
legung die Oberhand . Nein , das hatte gar keinen Sinn ,dann machte ihr womöglich der Vater . morgen einen Strich
durch die Rechnung!

Als er aber mit vor Freude strahlendem Gesicht ihr
Zimmer betrat und ihr erzählte , wie huldvoll Seine Majestät
zu ihm gewesen , sagte sie sehr ruhig :

„Und dem , dem du zum kleinen Teile wenigstens , das
alles verdankst, denkst du auch manchmal an den ?"

Er dachte öfter an ihn , als er es seiner Tochter eingestand,
ging aber nicht auf die Frage näher ein, sondern antwor¬
tete nur :

„Morgen nachmittag sehen wir uns eine Wohnung auf
der Belle -Alliancestratze zusammen an , ich Hab sie heute früh
schon besichtigt , ich denke, sie wird dir gefallen , Kind !"

Aber Erna Glottingk lachte ihren Vater nur unverhohlen
an . Das machte ihn stutzig.

„Za , was soll denn das heißen?"
„Ach , Gott , Papa , stell dich doch nicht schwer von Be¬

griffen , es nützt dir ja doch nichts !"
Da ahnte er , datz es allerhöchste Zeit war , das Hotel zu

verlassen ! Aber jetzt nur keine Szene ! Erst , wenn die neue
Wohnung bezogen war , durfte er energisch werden, und das
wollte er — ganz entschieden würde er ihr daher den . Stand¬
punkt klar machen . Denn der Oberst und Brigadekomman -
deur Eberhard von Glottingk ließ sich noch lang « nicht von
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rung gerade unter den gegenwärtigen Verhältnissen sehr unangenehn ,
ist. Lord Morley dürste die Leitung des Hauses übernehmen . Lord
Crewe ist ein sehr intimer Freund des gegenwättigen Königs und
dieser lietz gestern im Laufe des Tages sehr häufig nach dem Befinden
des Patienten fragen .

Amtliche Nachrichten .
Seine Königliche Hoheit der Erotzherzog haben Sich unter den,

23 . Februar 1911 gnädigst bewogen gefunden , dem Kirchenältesten
Wilhelm Pleuler alt in Prechtal die silberne Verdienstmedaille zu
verleihen .

Seine Königliche Hoheit der Erotzherzog haben Sich unter den,
23. Februaer 1911 gnädigst bewogen

'
gefunden , dem Ober - Postschaffner

Johann Jakob Kiisser in Konstanz die silberne Verdienstmedaille zu
verleihen .

Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog haben unter , dem 14 ,
Februar 1911 gnädigst geruht , den Direktor Karl Kretz am Lehrer¬
seminar in Ettlingen zum Direktor des Realprogymnasiums in
Buchen und den Kreisschulrat Joseph Reiser in Stockach zum Direktor
des Lehrerseminars in Ettlingen zu ernennen .

Mit Entschließung Erotzh . Ministeriums des Innern vom 2,.
März 1911 ist Handelslehrer Adolf Willareth an der Handelsschule
in Konstanz in gleicher Eigenschaft an jene in Pforzheim versetzt und '
mit der Leitung der Schule betraut worden .

Kadische Chronik.
ctz Durlach , 6 . März . Auf dem hiesigen Bahnhofe hat sich am

Samstag nachmittag eine aufregende Szene abgespielt . Ein kürzlich
aus der Irrenanstalt Wiesloch entsprungener Geisteskranker war in
der Nähe von Calw aufgegriffen worden und sollte nun von einem
Wärter nach der Anstalt zurückoerbracht werden . Beim Umsteigen aus
der hiesigen Station ging der geisteskranke Mann seinem Begleiter
durch . Erst nach längerem Suchen gelang es . ihn in einem Schopfe
in der Nähe des Bahnhofs aufzufinden und mit Hilfe der Polizei in
den Zug zu verbringen .

$ Schluttenbach (2t . Ettlingen ) , 6. März . Bei der Gemeinde -
ratswahl wurden F . Josef Schneider , Steuererheber , I . Geiger , Mau¬
rer und der ledige Landwirt Jakob Ochs als Eemeinderäte gewählt .

A Malsch (21 . Ettlingen ) , 6. März . Die hiesige Freiwillige
Feuerwehr feiert am Sonntag den 28 . Juni d . I . ihr Uljähriges Stif¬
tungsfest in Verbindung mit dem 25jährigen Stiftungsfest der hiesigen
Fenerwehrkapelle .

$ Pforzheim , 6 . März . Heute wird hier an zwei Stellen zugleich
mit dem Bau der elektrischen Stratzenbahn begonnen . Eine Teilstrecke
Bahnhofsplatz -Vleichstratze wird von der Firma Schneider u . Weber -
Pforzheim heute nachmittag in der äußeren Bleichstratze in Angriff
genommen . Die zweite Teilstrecke : Oestliche Karlfriedrichstratze - Dur -
lacherstratze wird von der Firma Maurer u . Colli hier noch im Laufedes Vormittags begonnen . Die dritte Teilstrecke : Durlacherstratze -
Brötzingen wird ebenfalls in Bälde , voraussichtlich Mitte dieser Woche,von der Firma Conradt -Verlin in Angriff genommen . Die Straßen¬
verbreiterung in der westlichen Karlfriedrichstratze an der evangelischen -
Kirche in Brötzingen ist von der Stadt zum größten Teil schon aus¬
geführt worden . Die Randsteinregulierung an der gleichen Strecke
ist im Gang . In wenigen Tagen werden im ganzen gegen 500 Ar¬
beiter am Straßenbahnbau beschäftigt sein. Die Arbeiten werden
aufs äutzerste beschleunigt , sodatz man mit Bestimmtheit auf die Er¬
öffnung der städtischen Straßenbahn am 1 . August rechnen darf .

06 . Bruchsal , 7 . März . (Tel .) Heute früh beging der
etwa 20 Jahre alte Bäckergehilfe Berghöfer von hier Selbst¬
mord , indem er sich unweit der Station von einem ein¬
fahrenden Zuge überfahre « lietz. Dem Unglücklichen wurde
der Kopf abgefahren . Die Tat dürste i« einem Anfall von
Geistesgestörtheit begangen worden sein . Die Schwester Berg-
höfers befindet sich feit einigen Tagen in der Irrenanstalt .

) - ( Schwetzingen , 6. März. Drei aus der Erziehungs¬
anstalt Schwarzacherhof geflüchtete Zwangszöglingee find hier
aufgegriffen worden .

ctz Heidelberg , 5 . März . Die Wiesbadener Kurverwaltung plant
eine wöchentliche Automobilverbindung zwischen Wiesbaden und
Heidelberg herzustellen , um den Kurgästen eine Tagestour nach Heidel¬
berg und seiner Umgebung zu ermöglichen . Dieses Projett begegnet
hier keinem großen Entgegenkommen , da man befürchtet , datz viele
Reisende , die sonst Heidelberg einen längeren Besuch abgestattet hätten »dies bei einer solchen Verbindung nicht mehr tun würden und sich mit
einem kurzen Aufenthalt begnügten .

:, : Wieblingen (A. Heidelberg ) , 6. März. In der hie¬
sigen evangelischen Kirche wurde in der Nacht vom Samstag
auf Sonntag ein Einbruch verübt und von dem bis jetzt noch
nicht ermittelten Täter das silberne Tanfgeräte im Werte
von über 2Q0 Mark entwendet .

T Weinheim , 6 . März . Das 4Währige Töchterchen des
Gastwirts Bernhardt stürzt« in die Weschnitz und ertrank .

- Gernsbach , 6. März. In dem Wald der Gemeinde
Reichental ereignete sich ein schwerer Sprengunfall . Beim
Sprengen von Steinen flog ein Felsstück dem 46 Jahre alten
verheirateten Klumpp , welcher etwa 80 Meter von der Spreng -
stelle entfernt hinter zwei Tannen stand, derart an der Kopf,

diesem leichtsinnigen Leutnant Meitzen ins Bockshorn jagen !
Da verließ er mit stummem Achselzucken das Zimmer seiner
Tochter. In der letzten Zeit verdarb sie ihm auch jede rein «
Freude ! (Fortsetzung folgt .)

Theater, Kunst und Wissenschaft.
U Heidelberg , 6. März. Professor Thoma-TLbingen , der als

Nachfolger Jellinels von der Regierung einen Ruf erhalten hat , wird
diesen Ruf aller Voraussicht nach annehmen . Thoma weilte am
Schlüsse der letzten Woche in Heidelberg , um mit der juristischen Fakul¬
tät Rücksprache zu nehmen . Auch hat sich Prof . Thoma bereits mit
verschiedenen Agenten betr . Wohnungsmiete ins Benehmen gesetzt. —
Dr . Fr . Eundelfinger - Darmstadt wird sich hier für neuere deutsch«
Literaturgeschichte habilitieren Seine Habilitationsschrift lautet :
„Shakespeare und der deutsche Geist .

"

v . Heidelberg , 6 . März . Der Heidelberger Bachverei « hatte am
gestrigen Sonntag nachmittag das Schlutzkonzert dieser Saison . Die
neunte Symphonie von Beethoven und Bruchstücke aus dem ersten
Aufzug von Richard Wagners „Parrifal " standen auf dem Programms
Der Orchesterkörper wurde aus den Mitgliedern des städtischen Or¬
chesters , verstärkt durch Heidelberger Jnstrumentalisten und Mitglie¬
der der Baden -Badener Kurkapelle gebildet . Als Chor wirkt « der
Vachverein und der Akademische Gesangverein . Das Konzert war
außerordentlich stark besucht und brachte den Mitwirkenden einen
großen Erfolg . Das Soloquartett in der neunten Symphonie wurde
von Fräulein Johanna Dich Bern , Frieda Hegar , Zürich , Alfred Flw
ry , Zürich und Paul Böpple , Basel gesungen . Die Klage des Am-
fortas aus Richard Wagners „Parsival " wurde von dem Wiesbadener
Hofopernsänger und Bayreuther Amfortas , Herrn Geitze -Winkel , zum
Vortrag gebracht . Das Konzert empfing im äutzeren Arrangement
noch eine besondere Signatur dadurch , daß Chor und Orchester durch
eine weiße , durchsichtige Stoffwand vom Publikum getrennt war . Di «
Leitung des Konzerts hatte Generalmusikdirektor Dr . Phil . WolfruM .

--- Meiningen , 6 . März . Prof . Max Reger ist vom Herzog von
Sachsen -Koburg -Gotha zum Hofrat ernannt ■ worden . Seine Be¬
dingungen wegen der Uebernahme des Hofkapellmeisterpostens in
Meiningen sind dem Herzog von Meiningen , sich gegenwärtig iS
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die Hirnschale zerschmettert wurde . Der Tod des geach¬
teten und fleißigen Mannes trat augenblicklich ein .

.K- Baden -Bade «, 4. März . Der hiesige Frauenverein — unter
«gia Protektorat Ihrer Durchlaucht der Prinzessin Amalie zu Fürsien -

— beabsichtigt im Mai d. I . ein großes Wohltätigkeitsfest zu
»eranstalten . bestehend in einem Festspiel mit dem Grundgedanken
Die Musen im Dienste der Barmherzigkeit ". Das Festspiel wird im

Dhraier aufgeführt werden . Ihm schließt sich dann ein großer Ball in
h^Huen Sälen des Kurhauses an . Die Vorbereitungen zu dem Fest
«nb bereits in die Wege geleitet .

$ Offenburg , 6. März . Eine Oberbürgermeisterlonfereuz hat am
Samstag hier stattgefunden ; sie beschäftigte sich in der Hauptsache
mit der geplanten Lehrergehaltsvorlage und der Bollzugsverorduung
-,m Wertzuwachssteuergesetz.

X Unterharmersbach (A . Eengenbach ) , 6 . März . Beim
Holzfällen wurde der Waldarbeiter Wilh . Lehmann von Hin¬
terhambach von einer stürzende« Tanne derart getroffen , daß
ei schwere Verletzungen davontrug .

Gutach, 6. März . Die an Fallsucht leidende 38 Jahre
alte ledige Katharina Banmann fiel am Samstag in der
Jähe ihrer elterlichen Wohnung mit dem Erficht in einen
Wassergraben, der zirka 5 Zentimeter hohes Wasser hatte ,
»ud ertrank .

7- : Sasbach (A . Breisach ) , 6 . März . Ein beladenes
Steinschiff kam quer vor die hiesige Brücke zu liegen und
ging «nter . Die Besatzung konnte sich retten . Das Schiff
wurde etwa einen Kilometer unterhalb der Brücke auf eine
Sandbank getrieben .

0 Vellingen (A . Müllheim ) , 6 . März . Die Eheleute
Joseph Raima «» feierten gestern das Fest der diamantenen
Hoheit . Vom Erotzhsrzog , von der Eroßherzogin Luise und
von der Pfarrgemeinde erhielten die Jubilars , die beide 87
Jahre alt find , wertvolle Geschenke.

$ Oberhof (A . Säckingen ) , 5 . März . Das mit Stroh be¬
deckte Wohnhaus des Landwirts Joh . Albiez brannte voll¬
ständig nieder . Drei Kühe, ein Kalo und Schwein kamen in
den Flammen um . Die meisten Fahrnisse sind mitverbrannt .
Die Entstehungsursache des Feuers ist unbekannt .

Präfidiattonfercnz des dadischeu Handelstags.
tz Karlsruhe , 6 . März . Am 2 . März fand in Karlsruhe eine

Präsidialkonferenz der badischen Handelskammern zur Besprechung
einer Anzahl die badischen Kammern gemeinsam angehender Be¬
ratungsgegenstände statt , ll . a . wurde« folgende Punkt « behandelt :
die Neugestaltung des badischen Eisenbahnrats , die Errichtung einer
Hauptstell« für deutsche Eisenbahnfragen , die Ausdehnung der
Handelskammerbezirke auf das ganze Grotzherzogtum, mit der sich
die Regierung grundsätzlich einverstanden erklärt hat , die Abänderung
des Statuts des badischen Handelstages , die Stellungnahme der Re¬
gierung zur Handelsjahresschule , die Vollversammlung des Deutschen
Handelstages in Heidelberg am 12. Mai , eine Eingabe des Vereins
der Schreibwarenhändler betr . den Einkauf von Schreibutensilien
durch die Eisenbahnverwaltung , Beschwerden über den Verkauf von
Kirsch - und Zwetschgenwasser sowie Honig durch die Landwirtschafts¬
kammer , über die Veranstaltung von Fisch- und Obstmärkten durch die
Städte , der Erlaß von Vorschriften für Auktionatoren , die lleber -
wachung des Ausoerkaufswesens nach dem Gesetze gegen den un¬
lauteren Wettbewerb , die Heranziehung der Industrie zu den Kosten
der Lehrlingsausbildung durch das Handwerk, der Antrag des Ver¬
eins badischer Weinhändler auf Ernennung von Sachverständigen der
Weinbranche, der Bericht über die Arbeitsnachweiskonferenz im
Ministerium des Innern , die süddeutsche Gesellschaft für staatswissen -
schastliche Fortbildung . Die Konferenz richtete an den bisherigen
Vorsitzenden des badischen Handelstages , Herrn Geheimen Kommer¬
zienrat Viktor Lenrl , anläßlich seines Rücktritts ein warm empfun¬
denes Telegramm .

Lar»egieftift««g für Lebensretter.
— Karlsruhe, 6. März. Die Amtsblätter unseres Landes ver¬

öffentlichen gegenwärtig die Satzungen der Earnegie -Stistung für
Lebensretter . Ein Auszug dieser Satzungen für die mit einem Kapital
von VA Millionen Dollar ausgestatteten unter dem Protektorate des
deutschen Kaisers stehende Stiftung wurde durch Erlaß des preußischen
Eisenbahnministers des ilisenbahrüürektionen Preußens mit der An¬
weisung bekannt gegeben, in geeigneten Fällen ihrerseits begründete
Anträge auf Gewährung von Beihilfen an Lebensretter ober deren
Hinterbliebenen bei dem 5 -H" it -ftiun : zu stellen. Auch soll etwaigen
Wünschen des letzteren bezüglich der Gesuche durch Feststellung der
persönlichen Verhältnisse der Bittsteller urcö des Tatbestandes mit
tunlichster Gründlichkeit und Schnelligkeit entsprochen werden.

Der Hinweis auf die Bedeutung und den Zweck der Stiftung
darf auch für unser badisches Eisenbahnpersonal gelten . Der Zweck der
.Stiftung ist die Linderung der finanziellen Notstände , welche sich aus
heldenmütigen Anstrengungen zu: Rettung von Menschentcden im
Erbiete des Deutschen Reichs Und seiner Gewässer ergeben , sei es für
die Retter selbst durch deren vorübergehende oder dauernde Erwerbs¬
unfähigkeit sei es, im Falle deren Todes , für ihre Hinterbliebenen
In erster Linie find dabei diejenigen llnglückssälle ins Auge gefaßt
die sich bei Ausübung friedlicher Berufe , z. B . derjenigen der Berg¬
leute, Seeleute , Aerzte, Krankenpfleger . Feuerwehrleute , Eisenbahn

und Polizeibeamte ereignen. Es werden unter Lebensretter aber
auch diejenigen Personen verstanden, deren heldenmütige Anstreng¬
ungen zur Rettung von Menschenleben von Erfolg nicht gekrönt wor¬
den find. Die Beihilfen find einmalige oder fortlaufende , letztere für
Lebensretter auf die Dauer ihrer völligen oder teilweisen Erwerbs¬
unfähigkeit oder für deren Witwen bis zur etwaigen Wiederverhei¬
ratung und ihre Kinder bis längstens zur Erreichung eines zur selb¬
ständigen Ernährung befähigenden Alters . Sämtliche Bewilligungen
erfolgen unter Voraussetzung der Würdigkeit und Bedürftigkeit der
Empfänger . Es soll jedoch darauf gesehen werden , daß die bestehende
Fürsorgepflicht des Staates , der Kommunen, Berufsgenossenschaften,
öffentlicher Anstalten usw . nicht durch die Tätigkeit der Stiftung in
irgend einer Weise beeinträchtigt oder abgeschwächt wird .

Zu dem Mord «ud Mordversuch i« Bruchsal .
— Karlsruhe , 7. März , lieber den Mord im Bruchsaler Landes -

gefängnis bringt die „Karlsr . Ztg ." folgende Darstellung des Vor¬
ganges :

Als gestern morgen 7 Uhr der Aufleher D . Schmidt der Irren¬
abteilung des Landesgefängnisies Bruchsal die Zelle des Gefangenen
Filippsöhn , der wegen eines am Lederhändler Emsheim im Jahre
1008 am Glaswaldsee bei Griesbach begangenen Raubmordes eine
lebenslängliche Zuchthausstrafe abbüßt , betrat und nach gegenseitig
ausgetauschtem Morgengruß das Fenster öffnen wollte , versetzte ihm
der Gefangene zwei Stiche in den Rücken und einen in den Arm . Aus
den Ruf des Auffehers stürzten sofott Auffeher Kaufmann von Ee-
richtstetten und Aufseher Vusam herbei . Kaufmann sank sofott infolge
eines Stiches in das Herz tot zusammen, während Busam den Ge¬
fangenen entwaffnen konnte.

Der Gefangene benutzte zu der Tat einen Teil des Fenstergestänges ,
in dem das Klappfenster der Zelle lief, das er zu diesem Zweck abge-
sprengt hatte und wahrscheinlich am Ofenstein nach Att eines Stemm¬
eisens geschliffen hatte . Das Eisen hatte er in seiner Mütze verborgen .
Als Grund gibt der völlig teilnahmlose Gefangene an , die Auffeher
hätten ihn nicht schlafen lasten, sondern ihn mittels eines im Bureau
des Direttors ausgestellten elekttischen Apparates jede Nacht gequält .
lFilipsohn war zum Tode verurteilt , wurde aber '

wegen Zweifel an
seiner geistigen Gesundheit und Zurechnungsfähigkeit beKadigt .
Wenige Monate nach der Einlieferung in das Zuchthaus wurde er
wegen Verfolgungsideen in die Jrrenabteilung überführt .) In Auf¬
seher Kaufmann verliert die Anstalt einen hervorragend tüchtigen und
gewissenhaften Beamten , der, wie auch sein Tod zeigt, nie einen
Augenblick zögerte, wenn es galt , seine Pflicht zu erfüllem

Ans der Restden ; .
Karlsruhe , 7. März .

$ Hofbericht. Am Sonntag vormittag nahmen der Großherzog
und die Eroßherzogin mit der Eroßherzogin Luise an dem Gottes¬
dienst i» der Schlosskirche teil . Gestern vormittag hörte der Groß
Herzog de« Vortrag des Geheimen Legationsrats Dr . Seyb und er¬
teilte um 12 Uhr dem Professor a . D . Eeheimrat Dr . Thode Audienz.
Nachmittags folgte der Bottrag des Geheimerats Dr . Freiherr
von Bado .

A Prinz Max empfing am Sonntag eine Abordnung des hiesigen
Leib-Grenadiervereins , bestehend aus dem ersten und zwetten Vor -
sitzenden, dem Vereinskassier und einem Grenadier -Veteran , um dem
Verein seine Anerkennung für Abhaltung der Nuitsfeier und die
Ehrung des hochseligen Prinzen WUHelm von Baden auszusprechen
und Grüße an die Vereinskameraden aufzutvagen.

8 Der Württembergische Kavakleristen-Verein Karlsruhe beging
am Samstag den 25. Februar , abends, die Feier des Gebuttsfestes des
Königs Wilhelm II . von Württemberg . Die Einleitung der Feier
fand durch den König Karl -Marsch statt . Nach einer Ouvertüre be¬
grüßte der erste Vorsitzende Kaufmann Fischer die Gäste und Mit
glieder, insbesondere den Bettreter des bad . Milttärvereinsverbandes
Frhr . Röder v. Diersburg und brachte ein dreifaches Hoch auf den
Großherzog Friedttch II . von Baden aus . Einen Prolog sprach dann
Fräulein Braun , worauf nach einem Musikstück die Festrede folgte . An
Stelle des erkrantten Ehrenvorsitzenden Kamerad Hambach hielt sie
der erste Vorsitzende . Er gedachte dabei der vor 40 Jahren auf dem
Schlachtfeld« erfolgten Einigung Deutschlands, au der auch Wiirttem
berg nicht zuletzt sein Teil hätte , gedachte weiter dieses Vaterlandes
und seines Fürstenhauses und schloß mit einem dreifachen Hoch auf
König Wilhelm II . von Württemberg . Stehend fang die Versamm¬
lung die Königshymne . Wohlverdienten Beifall holten sich die Herren
Schönemann, Eötz und Streibich bei der Aufführung Jochem und Päfel .
Hierauf folgte das Lustspiel mtt Gesang, „Die Gründung des Militär -
oereins Sauerloch", verfaßt und geleitet von Kamerad Braun , wobei
sich die Damen Frl . Zimmermann , Braun , Sayer und Schwarz und die
Herren Braun , Suhm , Zimmermann , Streibich , Braun jun ., Götz und
Kohlmüller recht verdient machten und durch die gelungene Aufführung
brausenden Beifall ernteten. Ein Tänzchen hieü die Teilnehmer bis
zum frühen Morgen beisammen.

Itz Lotterieziehung . Das Bankgeschäft Eötz teilt uns ohne Ge¬
währ mit , daß in der 4. Badischen Jnvalidenlotterie die Nummer
70743 Mk. 20 000 und Nummer 119127 Mk . 5000 gewonnen hat .

A Witt Weckherli «, zum „Brarwurstglöckle", der seit nunmehr 9
Tagen von zu Hause verschwunden ist, ist immer noch nicht aufgefunden
morde«. Täglich suchen Kttminalbeamte , Gendarmette und Freunde

des Vermißten , die zunächst in Betracht kommende Gegend ab, bisher
jedoch ohne den geringsten Erfolg , so daß das Verschwinden Weckher -
lins immer rätselhafter wird . Die Summe die der Vermißte bei sich
hatte betrug 149 JL in Gold, die er kurz vor seinem Weggang bei einem
hiesigen Geschäftsmann erhob. Die finanziellen Verhältnisse Weckher -
lins find vollständig geregelt, so daß nur mit einem Unglücksfall oder
Verbreche« gerechnet werden kann. Die Familie hat nunmehr auf die
Auffindung des Vermißten eine Belohnung ausgesetzt . (Siehe Inseratia heutiger Nummer .) — Wie man uns weiter mitteilt , wird auf Ver¬
anlassung der Staatsanwaltschaft heute durch alle verfügbaren Polizei -
bramteu , gegen 50, mit mehreren Polizeihunden das Terrain der Alb
und des Rheins nochmals abgesucht .

§ Anläßlich eines Streites , der in der Nacht zum 7. d. M .in einer Wirtschaft in der Waldhoinftraße stattfand , versetzte
ein Taglöhner einem anderen mehrere Messerstiche in de«
Kopf und das rechte Schulterblatt . Die Verletzungen find
nicht lebensgefährlich .

§ Diebstähle . Am Sonntag , den 5. März , wurden in dem Schuh¬
geschäft Kaiserstraße 56 hier mittels Einbruchs 386 M gestohlen.
Dringend verdächtig sind zwei 16 Jahre alte Hausburschen aus Stutt¬
gart , die am Sonntag hier waren und sich wieder von hier entfernten .— Wegen Verdachts, mehrere Mansardendiebstähle verübt zu haben ,wurde ein 16 Jahre alter Schneiderlehrling aus Bruchsal vorläufig
feftgeuomme« . >

Bevorstehende Veranstaltungen ."
jf Schwarzwaldverein . Am Donnerstag , den 9. März , abends

ys g Uhr , findet im kleinen Festhallesaal unsere Mitgliederversamm¬
lung mit folgender Tagesordnung statt : 1 . Erstattung des Jahres¬berichts für 1910 . 2. Rechnungsablage für 1910 . 3. Neuwahl des Vor¬
standes . 4 . Beratung der im Jahre 1911 vorzunehmenden Arbeiten .5. Anträge und Wünsche der Vereinsmitglieder . An diese Mitglieder¬
versammlung schließt sich eine gesellige Unterhaltung mit besonderem
Programm an .

8 Vayernverein Weiß-Blau . Das Bayernland feiert in den näch¬
sten Tagen den 90 . Geburtstag seines Landesfürsten : auch über die
weiß-blauen Erenzpfähle hinaus , überall wo Bayern wohnen , wird
man dieses seltene Jubeltages festlich gedenken . Auch der hiesige
Vayernverein steht nicht zurück, diesen Tag würdig zu begehen und
veranstaltet am Samstag , den 11. Marz , abends 8 Uhr , im oberen
Saale des Cafe Nowack ein Festbankett mit Tanz . Durch Zusammen¬
stellung eines abwechslungsreichen Programms wird allen Teil¬
nehmern ein genußreicher Abend verbürgt .

8 Borttag über Kinderkrankheiten. In der llebergangszeit vom
Winter zum Frühjahr macht sich alljährlich eine Häufungvon akuten Krankheiten bemerkbar. Ganz besonders häufigwird aber in dieser Zeit die Kinderwelt von akuten Krankheiten be¬
ttoffen . Es dürfte daher für viele Eltern von größtem Interesse sein ,
sich durch einen Arzt in volkstümlicher Weise über das Weser der
Kinderkrankheiten , ihre Verhütung und naturgemäße Behandlung ,belehren zu lassen. Diesen Zweck hat der für heute Dienstag , den
7. ds . Mts ., im großen Eintrachtsaale angesetzte Vortrag des HerrnDr . mich. Sekß aus Baden -Baden . Der Besuch dieses Vortrags seiangelegentlichst empfohlen. (S . Ins .)

K Das 6. Abonuemeutskonzert des Eroßh . Hoforchesters findet am8. ds . Mts ., abends V/% Uhr im Eroßh . Hoftheater statt . Mit einem
hochbedeutenden Programm wird die diesjährige Konzertsaison ihrenwürdigen Abschluß finden . Unter Mitwirkung eines erstklassigenSängerchors steht im Mittelpunkt des Programms das erhabeneEvangelium höchster musikalischer Offenbarung Beethovens Rrunt «
Symphonie , die Leopold Reichwein mit feinem künstlerischen Ver¬ständnis an den Schluß feines Programms über die Entwickelung derSymphonie als den Höhepunkt aller symphonischen Kunst gestellt hat .Eine Schar von 350 Mitwirkenden wird dem Werk zum Gelingenverhelfen . Als Solisten sind die Damen Lauer -Kottlar und Bruntfchsowie die Herren Büttner und Pauli gewonnen worden . Herr Hof¬konzertmeister Deman wird Joh . Seb . Bachs Violinkonzert in A -mollzum Vortrag bringen . Der Abend wird eingeleitet von BeethovensLeonoren -Ouverture Nr . 2.

8 Kammermufikabend Heine. Maurer — Wkadislaw Waghalter .Am kommenden Samstag , den 11. März , wird , der Pianist Herr Heinr .Maurer aus Berlin im Verein mtt dem Violinvittuofen WladislawWaghalter im Museumssaale einen Kammermusikabend veranstalten .Herr Heinr . Maurer , Musikschriftsteller (Allg. Musikzeitung) undPianist , hatte sich jüngst bei seinem Berliner Auftreten ausgezeichneteingefiihrt . Wkadislaw Waghalter ist hier in Karlsruhe bereitswiederholt mit großem Erfolg ausgetreten. . Seine hervorragendenLeistungen sind allgemein anerkannt und glänzend beurteilt worden .Alles Nähere durch die Hofmusikalienhandlung Hugo Kuntz , Kaiser¬straße 114 .
8 Apollotheater . Heute Dienstag , Mittwoch und Donnerstag ,abends 8 Uhr , gelangen folgende einaktige Burlesken zur Aufführung :Gift ? ? ? Eottlieb will heiraten und Eine tolle Brautnacht .

Aus dem gewerbliche« Leben.
8 Karlsruhe , 6. März . Die Karlsruher Möbelttansportarbeitersind in eine Lohnbewegung eingetreten und haben den DeutschenTransportarbeiterverband mtt der Einreichung ihrer Forderungenbei den Unternehmern und dem Südwestdeutschen Arbeitgeberverbandbeauftragt . Es wird eine Festsetzung der Arbeitszeit auf täglich 10%; Stunden und für geübte Träger der Taglohn von 7 M verlangt An

Italien befindet, nachgesaudt worden . Die Entscheidung imrste in de«
nächsten Tagen fallen.

=» Nürnberg . 6. März . Der gestern hier versammeü gewesene
Hauptau«schuß des Deutschen SLngerfeftes hat beschlossen, das Fest
vom 27. bis 31. Juli 1912 stattfinden zu lassen . Man rechnet auf das
Erscheine « von mindestens 18—SV 900 Säugern . Es ist die Errichtung
einer eigene« Fefthalle für « ufikalische Aufführungen in Ausficht ge¬
nommen. (Frkf. Ztg .)

= 3 London, 6. März . Tizians Bild »Mann in roter Mütze"
wurde vom Eigentümer Sir Hugh Lane für 30 000 Pfund verkauft .
Das Bild bleibt in England . Dieses Gemälde, das auch als Lorenzo
Medici bezeichnet wird , ist erst vor vier Jahre « für 2200 Pfund in
einer Auktion gekauft worden . (Frkf . Ztg .)
Karlsruhe auf der Hygieue-Ansftelluug i« Dresden .
. ld Karlsruhe , ö. März . Die hiesige Stadtverwaltung will die in
diesem Jahr stattfindende Internationale Hygiene-Ausstellung in Dres¬
den beschicke« und hat deshalb tm Voranschlag für 1911 für die Her¬
stellung eines Rttwlls des Krankenhauses und die Fettigung einer
Sammlung von Pläne « dazu 1000 angefordett . Ferner werden
Pläne über die Anlage und Bebauung der Stabt , die Bauordnung und
Umlegung von Grundstücken , sowie Drucksachen über die Einführung
der Schwemmkanalisatto « ausgestellt , wofür ebenfalls 1000 Jt ange-
fotbert werden. Auch ein hygienischer Führer durch Karlsruhe und
die ne« Bauoebnung sollen in der Ausstellung ausgelegt werden .

Nermifchtes .
tod Dresden , 6. März . (Tel .) Eine Liebestragödie hat

stch gestern in dem Luftkurorte Gohrisch bei Königstein abge¬
spielt. Dott schoß der in der Sennerhütte zur Kur weilende
Referendar Otto Hundertmark aus Danzig das in dem
Etablissement bedienstete Stubenmädchen mit einem Revolver
bieder und richtete dann die Waffe gegen fich selbst. Beide
Ind tot. Das Paar unterhielt ein Liebesverhältnis » das von
Seiten des Mädchens gelöst werden sollte .'

Aachen, 6. März . (Tel .) Heute nachmittag hat der
Arbeiter K« ch MW HjMra«. die fett acht Tage» getrennt

von ihm lebte , durch mehrere Revolverschüfie verwundet und
sodann durch Messerstiche getötet .

bL Köln , 7. März . (Tel .) Der Bergmann Wölfinger
in Fürstenhausen tötete seine von ihm getrennt lebende Fra «
in dem Augenblick, als sie um Mitternacht aus dem Haufe
eines Mannes kam , mit dem fie ein Verhältnis unterhielt ,
und erschoß sich dann selbst .

{= : Kreuznach, 6. März. (Tel.) Die 25jährige Mar¬
garethe Kuhn iibergoß ihre Kleider mit Petroleum und zün¬
dete fie an. Unter gräßlichen Schmerzen starb das Mädchen .

— Re« Hott , 7. März . (Tel .) Ein 85jähriger Mittler wollte
100 900 Dollars in Wertpapieren auf der Produktenbörse hintrrlegen .
Zwei Burschen rannten ihn an und warfen ihn um. Sie halfen ihm
ans und reichte« ihm das Kuvert , das ihm entfallen war ; es war aber
inzwischen von ihnen uuigetauscht worden

Ter Ueberlandflug Gotha -Weimar .
— Gotha , 5. März . Gestern nachmittag konnte bei schwachem

Winde endlich der seit dem 25. Februar geplante Ueberlandflug
Gotha —Weimar angetreten werden . Gegen 4 Uhr fuhr das Herzogs¬
paar bei der Lustschiffhalle ein , doch dauerte es noch nahezu eine
Stunde , bis die Apparate flugbrreit waren . Um 5 Uhr 38 Minuten
hob fich Poulai « leicht und elegant in die Lust und schwebte langsam
nach lösten in der Richtung auf Weimar . 4 Minuten später stteg
Jeanuin auf . Er gewann spielend leicht eine bedeutende Höhe und
entschwand in schnellem Fluge den Blicken der ihm zujubelnden Zu¬
schauer.

— Weimar , 5 . März . Da bestimmte Nachrichten Vorlagen , daß der
Flug heute nachmittag 5 Uhr von Gotha aus beginnen sollte, hielt ein
nach Tausenden zählendes Publikum den hiesigen Flugplatz und seine
Umgebung besetzt. Das Eroßherzogspaar war mit Gefolge zugegen.
Da kam um 5 Uhr 40 Minuten die Nachricht von Gotha , daß der
Flug aufgegcben sei ; als eine neue Kunde 5 Uhr 50 Minuten die
Massen zur schleunigen Umkehr bewog. Um 6 Uhr 9 Minuten wurde
Jeanniu mit seinem Zweidecker über der Stadt sichtbar und landete
6 Uhr 12 Minuten nach einer wohlausgefühtten Schleife elegant und

. fich« auf »am Llmwla». vom Pnbliku« stürmisch begrüßt. Das

Eroßherzogspaar war nicht mehr anwesend. Poulain verflog fichund landete zehn Kilometer hinter Weimar.— Weimar , 7. März . (Tel .) Die Flieger Poulain und Jeanuinhaben gestern abend Weimar in schönem Fluge in der Richtung aufErfurt wieder verlassen, um den Rückflug nach Gotha anzutreten .
Unglücksfälle.

btt Dresden , 7. März . (Tel . ) Beim Dresdener Sechstage-Rennenereigneten sich gestern mehrere Stürze . In der neunten Stunde fielHalle infolge eines Zusammenstoßes gegen die Barriere und zog ficheine Gehirnerschütterung zu. Um halb 10 Uhr kam Loreuz zu IstlÜohne fich ernster zu verletzen . Das Renuen wurde auf kurze Zettunterbrochen .
<= Oppeln , 7 . März . (Tel .) Beim Abbruch einer Scheune

stürzte der Giebel ein und begrub drei Person «« unter fich ;
zwei wurden getötet und die dritte lebensgefährlich verletzt .

bä Frankfurt a. M., 6. März . (Tel .) In der Landgrafen -
straße stürzte ein junger Mann , der von der Musterung zu¬rückkam , aus dem 1. Stock in den Hof und erlitt so schwere
Verletzungen , daß er bald darauf starb.

— St . Moritz, 6. März . Durch eine mächtige Lawine ist die
ehättfche Bahn zwischen Bevers und dem Albulatunnel verschüttet .An der Freimachung der Linie wird eifrig gearbeitet . In Davos
liegt «in Meter Neuschnee.- (Frkf. Ztg .)

Innsbruck , 7. März . (Tel .) Nach einer hier einge¬
troffenen Nachricht sind mehrere Touristen von einer großen
Schneelawine , die vom Zwölferkogel niedergegangen ist, ver¬
schüttet worden . Eine Hilfsexpedition ist abgegange « .

Prag , 7 . März . (Tel .) Südlich von Khartum amNil verunglückte der österreichische Sportsmann und For¬schungsreisende v. Oberländer auf der Büffeljagd ; er wurdevon einem Büffel , den er nur angeschossen hatte , auf die
Hörner genommen und mit solcher Wucht auf den Bode « ge¬schleudert. daß er auf der Stelle starb .— Lemberg , 7. März . (Tel .) Bei einem Experimenti» einem Gymna fiu» kam es zu einer heftigem Explosiv « . '
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/bet Bewegung ist auch, wie der „Volksfrd .

" mit teilt , der Verein ,Der -
riuigter Möbelpacker" beteiligt .

^ Karlsruhe , 6. März . Der Russtand der Schreiner der Firma
^Mar ^stahler u . Barth ist beendet. Die Firma hat sich bereit erklärt ,
eine Reform im Akkordsystem durchzuführen und auch verschiedenen

- Arbeitern , welche noch niedrige Stundenlöhne haben , eine Zulage zu
^geben. Eine Schreineroersammlung am letzten Samstag beschloß in
§geheimer Abstimmung , die Arbeit heute wieder aufzunehmen.

: : Kehl, 6 . März . Bei der Frühjahrsgesellenprüfung der Freien
Fleischerinnung des hiesigen Amtsbezirks haben sämtliche sieben Lehr¬
linge bestanden.

Letzte Telegramme
der „Kadischeu Presse- .

= Berlin , 6. März . In der heutigen Sitzung der Budget¬
kommission des Abgeordnetenhauses kam der Berliner Pro¬
fessorenstreit zur Sprache . Es wurde seitens des Ber -
treters des Ministeriums eine ausführliche Darstellung des
Falles gegeben . Der Minister gab die Erklärung ab, daß er
einen Wortbruch des Prof . Bernhard nicht für vorliegend
erachte. Im übrigen sei aus beiden Seiten gefehlt und man
muffe hoffen , daß mit der Zeit nach Bekanntwerden der neuen
Tatsachen eine Beruhigung in den beteiligten Kreisen ein -
treten werde .

bä Posen , 6 . März . (Tel .) Der „Kurjer Poznanski " erfährt ,
daß der Papst die Kirchen-Administration der Diözese Enesen-Posen
ermächtigt habe, die Geistlichen, die sich in der Leitung von Genossen¬
schaften betätigen , von dem Verbot dieser Beschäftigung auf zwei
Jahre zu dispensieren.

— Weimar , 6. März . (Tel .) Der Weimarische Landtag geneh¬
migte einstimmig einen Staatsvertrag wegen Errichtung eines gemein¬
schaftlichen thüringischen Oberverwaltungsgerichts . Hierbei wurde

,ber Wunsch ausgesprochen, daß es gelingen möge , sämtliche thüringischeStaaten zum Beitritt zu diesem Staatsvertrage zu bewegen.
LI. Münster i. W ., 7. März . (Privattel . ) Die Beisetzung des

gestern verstorbenen Bischofs Dr . Hermann Dingelstad erfolgt am
Freitag .

= Mülheim , 7. März . In der Kaserne des 159. In¬
fanterieregiments wurde unter Spionageverdacht ein Hollän¬
der verhaftet , der sich von einem Soldaten die Konstruktion
des Gewehres erklären ließ .

= Madrid , 6 . März . Senat und Kammer haben ihre Arbeiten
wieder ausgenommen. Die Kammer hat den Grafen Romanones ein¬
stimmig zum Präsidenten gewählt . Dieser kündigte einen Gesetz¬
entwurf an über die Abänderung der Bestimmungen über die parla¬
mentarische Immunität .

= Kairo , 6. März . Der deutsche Kronprinz ist hier
eingetroffen und am Bahnofe vom Khedive , den Ministern
und Diplomaten empfangen worden .

— Petersburg , 6. März . Auf dem Amur wird mit der Eröffnungbtt Schiffahrt eine aus russischen Fahrzeugen gebildete übrrwachungs -
flottille stationiert werden, deren Anordnungen alle Schiffe einschließ¬
lich der chinesischen Barken unterworfen sein sollen.

— Teheran , 6. März . Die Regierung übertrug die Organisationder Polizei und Gendarmerie dem früheren Polizeichef Jefrim , der
eine Proklamation vorbereitet , in der die Bevölkerung aufgefordertwird , innerhalb drei Tagen die Waffe« abzuliefern . Dem Vertreter
der „Frkft . Ztg .

" wird versichert, daß es zu gewaltsamer Entwaffnung
nicht kommen wird .

Aus der Republik Portugal .
— , Lissabon, 6. März . Wie ein republikanisches Blatt aus Oporto

meldet , sind Truppen aufgeboten worden , um die von dem dortigen
Bischof angeordnete Verlesung des Hirtenbriefes durch die Pfarrer
zu verhindern . In verschiedenen Orten kam es zu Kundgebungen ,
mehrere Pfarrer wurden verhaftet , zahlreiche Exemplare des Hirten¬
briefes wurden beschlagnahmt.

— Paris , 6. März . Ein in Bigo erscheinendes Lokalblatt ver¬
zeichnet die Nachricht, daß in dem Hanptort des portugiesischen Kan¬
tons Arcos de Balle de Bez, nahe an der spanischen Grenze, ein Auf¬
wind ausgebrochen sei . Die Aufrührer hätten die Mitglieder der Be¬
hörden in die Flucht getrieben und die königliche Flagge gehißt. Die
Truppen hätten die Ordnung wiederhergestellt, der ganze Kanton seimilitärisch besetzt. (Anmerkung des W . T .-B . : Die Nachricht ist un¬
verbürgt und kann nur mit allem Vorbehalt weitergegeben werden.)

Die Ereignisse in Marokko .
= Paris , 6. März . Nach einer vom Quai d'Orsay stammenden

Mitteilung ist das französisch -marokkanische Anleiheabkommen, über
welches El Mokri seit fünf Monaten hier verhandelte , noch nichtunterzeichnet. Der „Temps " bedauert in einem Artikel über die Lagein Marokko, daß die Umgestaltung des scherifischen Heeres, für welcheein Teil der geplanten Anleihe verwendet werden solle, so sehr ver¬
zögert worden sei ; denn ob man wolle oder nicht, die französischeMilitärmission werde für den Erfolg der kriegerischen Maßnahmen ,
.welche der Sultan zur Unterdrückung des unter verschiedenen Stäm¬

men ansgebrochenen Aufftandes angeordnet habe , moralisch verant¬
wortlich gemacht werden . Die Minister Cruppi , Caillaux und Ber -
teaux müßten dieser Angel ^ enhrit unverzüglich ihre Aufmerksamkeit
zuwenden.

— Paris , 8 . März . Ans Fez wird unter dem 3 . ds . ge¬
meldet : Der Stamm der Scherardda hat gegen drei vom
Khalifen Elaui befehligte Mahallas , die in der Nähe von
Hadjaua lagerten , die Feindseligkeiten eröffnet . Alle Stämme
nördlich von Fez sind aufgebracht gegen den Wachsen, na¬
mentlich gegen El Elaui , der sie bärückte .

— Tanger » 7. März (Agence Havas .) Der Aufruhr gewinnt
unter den Stämmen , die die Abreise des Sultans von Fez verhindern
wollen, an Ausdehnung . Couriere aus Fez treffen nicht niehr ein.

Vom Balkan .
bä Bukarest» 6. März . Königin Elisabeth ist an akuter Influenza

erkrankt und muß auf ärztliche Anordnung hin bis auf weiteres das
Zimmer hüte«.

H Sofia , 7. März . (Privattel .) Offiziös wird erklärt ,die Audienz König Ferdinands bei Kaiser Franz Zosef habe,
nachdem gar kein verantwortlicher Ratgeber den König be¬
gleitet hatte , mit der Politik absolut nichts zu tun .

bä Konstantinopel , 6. März . Der Posten vor der Gendarmerie¬
wache in Chischli wurde von unbekannter Hand erschossen. Die Be¬
völkerung ist über die Tat sehr erregt .

bä Konstantinopel , 7. März . Im Gebäude des Ministeriums des
Innern Ebrach ein Brand aus , der rasch gelöscht werden konnte. (bä Konstantinopel , 7. März . Mehrere türkische Frauen , die
maskiert an dem griechischen Karneoalstreiben teilnahmen , wurden
verhaftet und sehen schweren Strafen entgegen.
Lärmszenen in der türkischen Depntiertenkammer .

= i Konstantinopel , 6 . März . In der heutigen Sitzung der Depu¬
tiertenkammer machte im Lauf« der Budgetdebatte der Führer der
gemäßigten Liberalen , Jmail Kemal , einen Zwischenruf, der so auf-
gefaßt yMrde, als hätte Kemal angebetet , daß die Regierung bei der
Erteilung von Eisenbahnkonzesfionen Geld genommen habe . Der
Eroßwestr ging erregt auf Kemal zu und forderte ihn mehrmals auf,
seine Aeußernng zu wiederholen .

llm Kemal hatten sich inzwischen zahlreiche Deputierte versammelt .
Der Großwesir versetzte Kemal einen Schlag ans die Hand , woraus
dieser rief : „Ihr Organ hat behauptet , daß ich für eine Affäre , wofürdie Regierung nichts gibt , Geld genommen habe ." In diesem Moment
gab ein Deputierter der Mehrheit Kemal eine Ohrfeige , was viele
Lärmszenen verursachte.

Nach der Sitzung berieten die Minister und hervorragende Depu¬tierte der Majorität über den Zwischenfall, der eine peinlichen Ein¬
druck hervorgerufen hatte . Wie verlautet , verlangt die Regierung ,daß in der morgigen Sitzung zunächst Kemal der Regierung eine Ge¬
nugtuung gibt , worauf der Deputierte , der Kemal die Ohrfeige ver¬
setzt hat , Abbitte leisten soll .

Kandel und Uerkehr.
Karlsruhe , 4. März. L . Schlachthof . In der Zeit vom

27. Febr. bis « . März wurden im hiesigen Schlachthof geschlachtet :1280 Stück Vieh und zwar : 157 Großvieh (52 Ochsen. 24 Rinder.24 Kühe, 57 Farren , darunter aus Frankreich 34 Ochsen, 1 Riad,0 Sire , 51 Farren,) 262 Kälber . 740 Schweine, 50 Hammel,3 Ziegen, 30 Kitzlei», 0 Ferkel . 14 Pferde. 11252 Kilogramni Flusch
wurden außerdem von auswärts eingeführt und der Beschauunter'lellt. — ß. Viehhof . Zum Markte wurden auf-
getrieben : 64 Ochsen, 55 Bullen, 13 Kühe, 21 Färsen . 193 Kälber.54 Schafe, 0 Ziege, 1342 Schweine, 0 Kitzleim Kaufpreis für .
Ochsen 1. Qual . 92—95 M., 2. Qual . 89—91 3. Qual .84—86 M . , für Bullen 1. Qual . 84—88 Bt.. 2 . Qual . 81—83
Mark. 3 . Qual . 78—80 M» für Färsen 1. Qual . 84—94 M . , 2 .
Qual . 70—74 M., 3. Qual . 63- 69 Bl. , für Kühe 1 . Qual . 75—78

2. Qual . 70—74 M.. ?. Qual . 63— 69 M„ für Kälber 1. Qual .102- -105 2. Qual . 97— 102 3. Qual . 93— 95 M» für
Schafe 1 . Qual . 72— 74 M„ 2 . Qual . 70—72 M . . für Schweine
1. Qual . 66—68 WU 2. Qual . 65—00 M* Sauen und Eber 00
Ab pro 80 Kilogramm Lebendgewicht , für Kitzlein 0,00 —0,00 M .
das Stück. Tendenz: lebhaft.

— Mannheim , 6 . März . Der Aufsichtsrat der „Tonwaren -
Fndnftrie Wiesloch Aktiengesellschaft " beschloß nach reichlichen Ab¬
schreibungen die Ausschüttung einer Dividende von 6 Proz . gegen
5Vz Proz . im Vorjahr .

Konkurse in Baden .
Breisach. Nachlaß der Max Bahn , Landwirtswitwe , Wilhelmina geb .Vurkhart in Jechtingen . Konkursverwalter Rechtsagent Wilhelm

Wgtle in Breisach. Konkursforderungen sind bis zum 3. April1911 bei dem Gerichte anzumelden. Prüfung der angemeldeten
Forderungen Mittwoch , den 12. April 1911 , vormittags 11 Uhr.

^ Solide , schwarzs Seidenstoffe ^ ,— kaufen Sie zu den billigsten Preisen bei —— —
Carl Büchle , Ivb . A. Schuhmacher ,Kaiserstrasse 149 . ] )Ia8 Telephon 1931 , J

Der Professor und sechs Schüler erlitten teils schwere , teils
leichtere Brandwunden .

«= Petersburg . 7. März . (Tel .) Soweit bis gesternabend feftgestellt war , sind bei dem gestern gemeldetenBrande in dem Kinematographentheater in Bologoje (Gou¬
vernement Nowgorod ) 120 Menschen verbrannt . 82
Leichen find unter den Trümmern hervorgeholt worden ;weitere 40 werden noch vermißt . Herzzerreißende Szenenspielten sich ab . Männer und Frauen suchten unter den ver¬
kohlten , schwer erkennbaren Leichen nach ihren Kindern . DerBrand entstand durch eine Benziuexplofion . Das Feuer er-

,griff mit rasender Geschwindigkeit das Holzgebäude , das nur
,einen schmalen Eingang hatte . Nur wenige sind dem furcht¬baren Tode entronnen . Das Gebäude brannte bis auf den'Grund nieder . Aus den benachbarten Städten wurden Särge
hinbeordert . Das Fehlen jeglicher Vorsichtsmaßregel steht
außer Zweifel .

Die Pest .
— Odessa, 6 . März . (Tel . ) Gegenwärtig befinden sichhier noch 2 Pestkranke in ärztlicher Behandlung .

Gerichtszeilung .
bä Berlin , 6. März . (Tel .) Das Kriegsgericht der 1 . Garde-

Hivifion in Potsdam verurteile heute den Sergeanten der Halbinva¬lidenabteilung des Garde du Corpsregiments , Hans Steffens , der sichals Earnjsonsarrestanffeher an Schulmädchen vergangen haben soll,zu eine« Jahre Gefängnis und 2 Jahre » Ehrverlust ; außerdem wurdeauf Degradation und Versetzung in die 2. Klaffe des Soldatenstandeserkannt .
; ^- Berlin , 7. Mörz . (Tel .) Im Prozeß gegen den Rektor
§Bock wegen Sittlichkeitsverbrechens werden die letzten An
iklagefälle heute erörtert werden . Das Urteil wird noch im
«Laufe des Rachmittag » erwartet .

i= . Berlin , 7. März . (Tel .) Zu vorzeitigem Abschluß
tzelangte gestern eine Gerichtsverhandlung vor der Strafkam¬

mer, in der sich fünf aus Plötzensee ausgebrochene Verbrecher
zu verantworten hatten . Zwei der Angeklagten fingen an ,
zu toben und um sich zu schlagen; sie bedrohten auch das Ge¬
richt und mutzten vom Gerichtsdiener gefeffelt werden .

Kfetite Zeitung.
ok. Schweizerische Städte mit mehrheitlicher Ansländerbevölke -

rimg . Die Schweiz dürfte der einzige Staat Europas sein, in dem
Ausländer eine immer größere Rolle spielen. Nach der Volkszählungvon 1910 sind die Ausländer dort von 382 900 auf 565 000 gestiegen.Sie machen also den siebenten Teil der Wohnbevölkerung aus (15 % ) .
Lugano ist die erste Schweizerstadt mit einer zur Mehrheit aus¬
ländischen, ansässigen Bevölkerung . 47 Prozent Schweizer stehen dort53 Prozent Ausländern gegenüber. Kleinere Erenzgemeinden wie
Emmishofen und Kreuzlingen bei Konstanz, ChHre -Bourg bei Genfweisen noch stärkere Ausländerziffcrn (60 Proz . ) auf . Das gleichedürfte sich auch für Buchs und St . Margrethen an der österreichischenund für Ehiaffo an der italienischen Grenze Herausstellen. So kannman von einer friedlichen Eroberung der Schweiz durch das Auslandreden, die für ein fo kleines Land nicht minder gefährlich ist, als ein
Eroberungskrieg auf seinem Boden.

ok . Berliner Dialektscherze . In den Briefen Otto Erich Hart¬lebens an seine Freunde , von denen jetzt wieder ein neues Schock ver¬öffentlicht wird , findet sich auch die folgende vertrauliche Zuschrift anArno Holz, der in dem naturalistischen Drama „Familie Selicke " be¬kanntlich zuerst den Berliner Dialekt in phonetischer Reinkultur aufdie Bühne gebracht hatte . „Ich weiß"
, schreibt Hartleben , „daß du

dich für den Berliner Dialekt interessierst, ich weiß auch, daß dir das
deutsche Drama nahe liegt — aber ob du schon einen berlinischenSatz mit Drama bilden kannst? Das weiß ich nicht. Aber ich kannes : Emil , drama die Stiebeln zum Schuster. In diesem Sinne !Dein Otto Erich.

" Das ist schlimm genug. Aber noch etwas schlim¬mer ist die Zumutung , einen berlinischen Satz zu bilden , in dem dieWorte „K a v i a r " und „K a s i m i r" Vorkommen . Die Lösung lautet
nämlich : „'ck haw ' jar ttenaZähne mehr, 'ck ha ' sie mir alle a»s-Liehen lsüen ." — Beriaüer unbekannt .

Auszug auS den Standesbüchern Karlsruhe .
Geburten :

28. Febr . : Hirsch Maier , Vater Alfred Tiefenbrnnner , Kaufmann— 3. März : Max Josef , Vater Josef Albert , Finanzüuchhalter ^
4 . März : Magdalena , Dater ^goh . Martin , Zimmermann . — 5 . März -
Jakob , Vater Jakob Ehmann , Schlosser .

Todesfälle :
4 . März : Karl Hoffmann , Stationsarbeiter , Ehemann , akt TiJahre ; Adam Mößinger , Maurermeister , Ehemann , alt 60 Iah « . —

5 . März : Hilda , alt 2 Jahre , Vater Friedrich Link, Taglöhner ; KarlHartmann , Schuldiener , Ehemann , alt 74 Jahre .

Wetterbericht vom Schwarzwald .
- ff Baden -Baden , 6. März . Z-7 Grad , schneefrei , windstill , pracht.voller Sonnenschein.
- Rote Lache, 6. März . + 3 Grad Wärme , schneefrei , Sonnen¬

schein.
£ü Plattig , 6. März . 2 Grad Kälte , 5 Ztm . Neuschnee , Sonnen¬

schein, Skibahn gut.
© Sand » 6. März . 3 Grad Kälte , 6 Ztm . Neuschnee , Sonnen¬

schein, Ski- und Rodelbahn gut.
X Herrenwies , 6. März . - i Grad Kälte , 5 Ztm . Neuschnee , 20bis 30 Ztm . Altschnee, Skibahn gut .
<f> Hundseck , 6. März . 3 Grad Kälte , 5 Ztm . Neuschnee , schönesWetter , Skibahn gut .
tz llnterstmatt , 6 . März . - - 4 Grad Kälte , 10 Ztm . Neuschnee , 70

Ztm . Altschnee u . trocken , Skibahn gut.
$ Mummelsee, 6. März . 4 Grad Kälte , 60 Ztm . Altschnee , 6 Ztm.

Neuschnee , trocken, Skibahn gut .
* Ruhstein , 6. März . 4 Grad Kälte , 60 Ztm . Altschnee, 5 Ztm.

Neuschnee , trocken, prachtvolles Wetter , Skibahn gut .

Wasserstaus des Rheins .
Aonllanz . Hafenpegel, 6. März 2,94 m (4 . März 2 .94 w).
Schusterinsel, 7. März Morgens 6 Uhr 1,85 w (6. März 2,00 m).Aryl , 7. März Morgens 6 Uhr 2,99 w (6. März 3,11 m).
38 ««««, 7. März Morgens 6 Uhr 4,74 m (6. März 4,92 m).Mannheim , 7. März Morgens 6 Uhr 4 .73 m (6. März 4,82 m).

Pergnügungs- und Wereins -Anreiger .
(Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil z« ersehen.)

Dienstag , de« 7 . März :
Apollotheater . 8 Uhr Vorstellung.
Bärenzwinger . 8 Uhr Tanzunterhaltung im Museum .

^
Bürgerverein der Sudweststadt. 8% Uhr Zusammenkunft !. Tyroler
Großer Rathaussaal . 8 Uhr Vortr . üb . Krebssterblichkeit bei Frauen .Kaufm. verein Frkf. a . M . 9 Uhr Versammlung im Prinz Kart .Kolosseum. 8 Uhr Vorstellung.
Skiklub . 9 Uhr Vereinsabend im Cafe Bauer .
Turngcmeinde . 8 U . Turn . f. Mitgl . u . Zögt , in der Zentrakturnhalle ,
Turngesellschaft. 8 Uhr ausübende Mitglieder . Turnhalle , Realgymn .

„Ei, Frauchen, schmeckt
der Kaffee aber heute famos !"
„ So ? Na , da will ich Dir etwas verraten . Weil Du
so nervös warst, habe ich angefangen, Kathreiners
Malzkaffee zuzusetzen, erst in kleinen Porttonen , dann
immer mehr — und was Du jetzt trinkst und fo riesig
lobst, das ist — reiner Kachreiners Malzkaffee ohne
jeden andren Zusatz . Nun siehst Du selbst, wie fein
Kathreiners Malzkaffee schmeckt, von dem Du früher
glaubtest, Du könntest ihn nicht trinken. Probieren
geht über Studieren !"

mäcfifof

Nach Kinderkrankheiten
bei den Zuständen , wie sie das Wachsen
der Kleinen im Gefolge hat, bei schlechten :

Essern, Unlust zum Lernen, nach schweren

Operationen und überall da, wo es gilt,
'

durch ein komprimiertes, leicht verdau- ;
liches und billiges Nährkraftmittel dem
Körper die nötigen Lebensstoffe in denk- ^bar bester und bekömmlichster Form zu-
zuführeu , hierdurch den Kräfteverfall jul
verhüten , trinke mau eine Zeitlaug ;
Biosan , das seit Jahren von Aerzteni
erprobt und empfohlen ist. Man frage !
seinen Arzt. Paket (ca. */ * Kilo ) Mk. 3 —
in Apotheken. ggoa

'

l>— " "
i

Hohenlohe
Griinkerimiehl

für iGlvbttoi -änuilob»
aromatisch* Suppt«.

Jedes Paket enthält Gutschein für Schokolade .

bi ■ ■— 4

Stadt . Gewerbe -Akademie
Polytechu . Friedbera (Hestm ) Institut.
6 Bahn -Min . v-Bad NauhÄm, ‘/« -Babnatöe.y. £ra&kiurta . M.
NIM. fJdasthlBsatiau, EJalttrst., Arehttakt: «»BaalasMtainm .
Prsgr . i . d. Stierst . Bagüm « f I w wl if : «prila . MrtaSar .
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M \ tuet nidit Fachmm ist
sieht ein , daß die

„Badische Presse "
weil sie die größte Auflage hat, die von

keiner anderen badischen Tageszeitung
nur annähernd erreicht wird,

weil sie die denkbar beste Verbreitung
findet , da ihr Verbreitungsgebiet vom
Bodensee bis nach Mannheim und an
den Main sich erstreckt ,

weil sie den geeignetsten Leserkreis hat,
der sich aus allen Kreisen und Schichten
der Bevölkerung zusammensetzt,

für Anzeigen jeder Art ein
Jnsertionsorgan 1. Ranges ß.

WandHarte Von Sittwcsttkntschlanfl
(Wttrttexnberg , Baden , ElSMa -Lotbriagen , Rheinpfalz

and angrenzende I .amlestelle )
enthält eine genaue , leichtverständiiche Wiedergabe aller Verkehrswege
nnd örtlichen Verhältnisse, anch der Landesgrenzen ; sämtliche Städte,
Flecken, Dörfer, Mühlen , Windmühlen, Fabriken, ZiegeleienAussichtstürme,

Schlösser, Ruinen, Forsthäuser sind mit besonderen Zeichen vermerkt .
Preis nur üb . 1. — , nach auswärts Mk . 1.50 franko

Zu beziehen durch
Ferd. Thiergartens Verlag , Karlsruhe i. B.

gilt reidiliflllijer ppplifdier HoniiM
sollte beute in keiner Familie , keinem Kontor fehle « ,
jeder Gebildete , jeder Zeitnng - leser sollte einen solchen

besitzen . In dem soeben fertiggestellte » Werke

Mein. HM-AAs
fiii sämtliche Teile der Erde

48 Kartenblätter mit 184 Karlen , Dia¬
grammen , Tabellen und Stadtplänen

offerieren wir unseren Abonnenten eine

erstklassige, in vielfachem Aarkendruck ausgeführte
Kartenfammlung

deren Inhalt dem derzeitigen Stande des Wissens vollkommen
entspricht , und die sich durch einen hohen Grad von Uebersicht-

lichkeit und Reichhaltigkeit auszeichnet.
Deutschland ist — was als ein besonderer Vorzug gelten darf —
sehr eingehend behandelt, es sind nicht weniger als 23 Karten¬
blätter unserem Vaterlande und seinen Kolonien gewidmet . Die
Kartenblätter haben die ansehnliche Größe von 47 x 39 ein .
Wir liefern den Atlas unseren Abonnenten in einem daner
haften , geschmackvollen und handliche « Halbleinen¬
band von ca . 40 om Höhe und 26 cm Breite zum Preise von

Q KA nach auswärts Mk. 4.— (Näch¬
st llv hVti . Ö . eJVf nähme Mk 4.20 ). Zu beziehen
durch unsere Expedition, unsere Agenten und Zeitungsträgerinnen.

W -itim i>tt „Mifdp Presse
"

Arlsrche.

Ferdinand Thiergarten
( Badische Presse)

DuchdruLerei nnd Verlag , Karlsruhe (Baden).

Der Verkehr mit
Kraftfahrzeugen

Unentbehrlicher Leitfaden für Automobil - nnd
Kraftrad -Besitzer , für die Führer solcher Fahrzeuge
und die mit dem Vollzug betrauten Behörden

Bon

Otto Sauer
Verwaltungsaktuar beim Gr . Bezirksamt — Polizeidirektion

Karlsruhe .

Preis brofch. 80 Pfg.
Dieses Buch enthält eine Zusammenstellung der im deutschen
Reiche gültigen Gesetze, Verordnungen , Steuerborschriften
und einen Auszug aus den Bestimmungen über den inter¬
nationalen Verkehr mit Kraftfahrzeugen unter besonderer
Berücksichtigungder für das Grotzherzogtnm Baden erlaffe -
nen Vorschriften , Verzeichnis der zugelassenen Sachver¬
ständigen , sowie Formulare zu Anträgen auf Erneuerungdes Führerscheines u . s. w .

Zu beziehen direkt vom Verlag , Ferdinand
Thiergarten . Badische Presse , Karlsruhe .
Nach auswärts einschließlich Porto 90 Pfg .,Nachnahme 20 Pfg . mehr.

Fahrnis - Verstcheriiug .
Mittwoch, den 8. und Donnerstag , den 9. März d. 3 .

jeweils vormittags 9 Uhr und nachmittags 2 Uhr begrünend, werden

Lofienstratze Ar . 70
die zum Nachlaß der Geh. Baurat Hermann Zimmermann Witwe
gehörigen Fahrnisse gegen Barzahlung öffentlich versteigert :

1 Garnitur bestehend aus Sofa , 2 Fauteuils und 4 Halb¬
fauteuils , 1 Trumeau in Eiche , 1 Diwan mit Aufbau , 1 Schreib¬
tisch mit Treffor , 1 Bücherschrank, 1 gr . Büfett , 1 Ausziehtisch,
1 Pianino , mehrere Spiegel , 1 Regulateur , 1 Armstuhl mit
Lederbezug, 6 Stühle mit Lederbezüge, ferner verschiedene aus¬
gerichtete Betten mit Roßhaarmatratzen , Chiffonniere , Wasch¬
kommode und Nachttische mit Marmorplatten , ein - und zwei¬
türige Schränke, 1 Spiegelschrank, Schreibtisch, 1 Chaiselongue,
1 Vertiko, versch. Tische und Rohrstühle , 1 breit . Brandkiste,Bauern - und Nippetische , Bücherregale , Nähtische, versch. alte
Oelgecktülde , sowie sonstige schöne Bilder » 1 Hausapotheke,
1 Handnähmaschine, Wanduhren , Nippesachen, Figuren , Vasen,
Jardiniere , 1 Entree mit Spiegel , Vorhänge mit Zubehör ,
1 Badeeinrichtung (Ofen und Emailwanne ) , 1 eiserner Wein -
schrank und Kellergeräte , Linoleum - und ander Teppiche nebst
Läufer , verschied . Bücher, Herren - und Damengarderobe , Weiß¬
zeug, Leib- , Bett - und Tischwäsche , 1 Koch - , 1 Gasherd , Küchen¬
möbel, Geschirr, 1 Eß - und Kaffeeservice, Gläser , Gaslustre ,
Gaszuglampen , ferner div . Silber - und Goldgegenstände,
silb . Trinkbecher, Kaffeelöffel , Tafelaufsätze , Vorleglöffel , Brot¬
körbe etc . — ferner 1 alte Geige, ca . 240 Stück alte und neue
Münzen , sowie sonstiger Hausrat , wozu Kaufliebhabcr höfl.

einladet 3311
M . Mirrrfer ,

Vorsitzender des Ortsgerichts II .

Schnell■

mHfleht-,barer
Sthtift

• lftdlx
ctUechefle

Curt Riedel & Co .
Zähringerstr . 77,1 Treppe . ♦ Telephon Nr. 2979.

»» Benefactor “ verfolgt das Prinzip :
Schultern zurück. Brust heraus !

bewirkt durch seine sinnreiche Konstruktion
sofort ierai fialW,re

ar^ -
u. erweitert dieSnist!

Beste Erfindung für eine gesunde mihtär. Haltung
Fiir Herren u. Knaben gleichzeit . Ersatz f . Hos°nträg

Preis M . 4 .50 für jede Grösse .
Bei sitzender Lebensweise unentbehrl. Maß-
ang . : Brustumf., mäßig stramm, dicht unter
den Armen gemessen . Für Damen ausserd.
Taillenweite . Man verlange illustr . Broschüre .
Job . Unterwagner , 18625106

prakt . Bandagist 11 . Orthopädist . Kaiserpassage 22 —84 .

Achtung ! Lesen Sie!
Wegen Ueberfüllung des Lagers werden ca.- 600 Ztr . prima Tose ! - und Kochapsel

zu jedem annehmbaren Preise abgegeben.“ Iuckersütz « Oraiig «nl > WaWil>
I Slutorongcn und Zitrone « billigfl.

3 * Günstige Gelegenheit für Händler » Wirte , Bäcker und Private .
S . Küng, Amalienftraße 59 .B7148

6ro ses D
Lager « li '

, ,
desgL auch gebraucht, ab. gut erhalten.

iAKADEtliESTR.li

icniiiiip,
B5929 . 13.3

Jk Installationsgesehäft Akademiestr . 16.
Gröfi . Rabatt * Kein Laden !

Uerkauf von Altmaterial,
Tttrn . KohleWafferßoffe.

Wir haben öffentlich zu verkaufen:
a ) Betriebsmaterichlien :

Seite , Plüsch , Leder , Roßhaar ,Glas , Gummi - u . Kautschuckwaren ,Trüböl , Glühlampen , Sicherungs¬
patronen , Bogenlampenkohlenreste,leere Fässer rc.

I») Metallwaren :
Kupferdraht , Erdkabel, Messing,

Zink. Blei . Metallgießereirückstande,
Glübkörperasche rc .
e ) Oberbaumaterialien u. sonst .

Eisen - und Stahlwaren :
Schienen , Schwellen, Kleineisen¬

zeug , Radreife , Auslenkungen ,
Formeisen , Bleche , Siedröhren ,
Gußeisenabfälle , Bremsklötze, Rost¬
stäbe , Eisen - und Stahlabfälle ,
Träger , Maschinenteile rc .

d ) Drehspäne.
e ) Steinkohlenteer » Oelgasteer ,

Kohlenwasserstoff:
aus bahneigenen Gaswerken in
160 Losen .

Die Verkaufsbedingungen und
Angebotsbogen werden auf porto¬
freie Anfrage , worin die gewünschten
Materialien anzugeben sind , von
uns abgegeben.

Probesendungen werden nicht
verschickt.

Angebotesind schriftl. , verschlossen
und mit der Aufschrift :
„Verkauf von Altmaterial und

Teer 1811"
versehen, spätestens
Mittwoch den 15. März 1811,

nachmittags 8 Uhr,
bei uns einzureichen. 2927 .3 .3

Zuschlagsfrist 3 Wochen .
Karlsruhe , den 16 . Februar 1911.

Gr .Berwaltg .d.EisenbaHnmagaziue.

Atelier für Fusspflege
nebst Anlegung von Schutzvorrichtungen gegen Druck von Hühner¬

augen und hervorstehenden Ballen . 3456*
Bedienung auch außer dem Haus . Telephon -Ruf 1329 .

Wilh . Oschwald ,
Kronenstratze 31 , 2 . Stock , neben Gebrüder Hcnsel.

Soeben erschienen :
Die

Kunst
2006a

Spekulation
Aus dem Inhalt :

Welche Papiere gewählt werden sollten .
Wie man Gewinne erzielen kann .
Wie ein Verlust in einen Gewinn verwandest strfrrtT Km»
Amerikanische Papiere .
Fingerzeige für Spekulanten .
Winke für Kapitalisten, re. re.

Kostenfrei erhältlich dnrch:

Brown Saville & Bro., 83, New Oxford Street, London.

Radebeul - Dresden .
Webers

Larlsbaöer
Kaffeegewürz

Zeit Grossmutters
Jugendzeiten

bewährtes u . beliebtes
Kaffee -

Verbefferungsmittel.

Einzig achtes
Originalprodukt ,

jedes andere ,
ohne Schutzmarke ,

ist nur Nachahmung .

>«aL .2

Kartoffel
treffen jeden Tag ein per Ztr . M.
3.80 frei ins Haus . Bestellungen
Mühlburg , Rheinstraße 46 . Probe
kann jed« t Tag gebracht werden .

Viel beneidet 88088
werden meine Kundinnen um ihre prachtvollenund doch gar nicht teuren Straußfedem . Solch
eine Straussfeder kann man am Sommerhut , am
Herbsthut, am Winterhut und viele Jahre langimmer wieder tragen. Sie bleibt stets schön und
mposant und man kann sie auch selbst von
sinem Hut auf den andern übertragen. Gerade
disser Tage habe ich wieder prachtvolle Federn
sehr billig zu verkaufen. 40 cm lang , 10—15
breit nur 1 Mk., 45 cm lang, 2 Mk., 60 cm 3 Mk.
und 4 Mk., 18 cm breit 6 Mk., 20 cm 10 Mk .,22 cm breit 15 Mk. , 25 cm breit 25 Mk ., 30 cm

breit 36 Mk. Bestellen Sie sofort , damit ich Ihnen eine recht schöne
Feder aussuchen kann. Preisliste über Federn , Boas , Stolen, Hut¬
blumen etc. gratis . Anerkannt leistungsfähigstes Haus dies» Branche .

Hermann Hesse , Dresden,

Hesse , Dresden

In einer größeren Garnisonstadt Badens ist ein seit 40
Jahren bestehendes

Kohlen- il.KoloniulnmeWsW
wegen Krankheit des Besitzers unter günstigen Bedingungen zn
verkaufen . Es ist einem strebsamen Manne hier Gelegenheit
geboten, sich eine gesicherte Existenz zu verschaffen. Erforderliches
Kapital zirka IS 000 Mark .

Anfragen befördert unter Rr. 3633 die Expedition der
„ Badischen Presse " .

T0 T Haus -Verkauf "WU
mit K olonialw » ren - Ge * cI » Äft

In der Altstadt , in verkehrsreicher Lage, ist ein Wohnhaus
mit HintergebSud «. in welchem feit Jahren ein gutgehendes
Koionialwaren -GesÄSft betrieben wrrd , zu verkaufen. Durch
stuleaung von Drogerie -Artikel kann der Umsatz bedeutend der -

Ausgegangene Haare
kauft zu höchsten Preisen 18810
Oskar Decker , Haarhandlung,

Karlsruhe, ftoifexttxoie32.

Billig zu »tcknsei :
schöne, gute

lSdi » « . 3Shk
nie Bette « sowie ein" inaerftr . 24, ü, “«*

NllUlpsWscharlstalt
August Pfotzner
Rüppurr :: Langestr. 2

übernimmt das Reinigen v. Damen¬
kleidungjeder Art unter Zusicherung

tadelloser Arbeit .
Batistblnsen von SV an
Wollblusen „ 60 „ „

" Io " "
mttotxtoat „ so „ „

Die Sachen werden kostenlos abge¬
holt und wieder gebracht.

Filialen :
Karlsruhe : Karlstraße 27

n Zähringerstraße 53
», Schützenstratze 48

Dnrlach : Hauptstraße 46.
Telephon Nr . 1447. 1837*

0. 8. ? .
ahn « Ldtfoge»
b jeder Fa$on,
Bach Gewicht am billigsten bei
B. Kamphues

Uhrmacher — Juwelier
Kaiserstr. 207. Teleph. 2483.

Beamte , Private
erhalten gegen monatl .

Ratenzahlungen
von reeller Firma

Damen- nnd Herrenkoirfektion ,
Damen- und Herrenstoye ,
Damen- und Herrenwäsche ,
Bett - und Haushaltwäsche .
Kein Abzahlungsgeschäft . Dis¬

kretion.
Gest . Offerten unter Nr . 1936 an

die Exped . der „Bad . Preffe " erbet .
Sämtliche

Anger
Geräte

billigst .
Sporthaus

»f
Karlsruhe » Kaiserstr . 1$ 5 .

Brennholz,
vorzügliches Hartholz , gespalten ,
per Ztr . 90 Pfg ., ungespalten
80 Pfg . ab Hof. Lieferung
ins Haus mst entsprechendem
Zuschlag.

Sägemehl
aus Hartholz zum Räuchern
billigst . 11378*

öMalsche Fmniechdrit .
G. m. b. H.»

Werderstraße 7, Teletzh - USAT*;

{§

f: 3s-
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für den auf Montag den 3 . Avril in Aussicht genommenen

VI . Kinderhilfstag
unter dem Protektorat Ihrer König !. Hoheit der Prinzessin Max .

Zu Gunsten der Abt. VI des Badischen Frauenvereins sfür
Säuglinasfürsorge ) bedürfen wir auch dieses Jahr wiederum einer
großen Zahl innger Sammlerinnen . Im Hinblick auf den Zweck der
Sammlung , die Erhaltung von Leben und Gesundheit der Aermstender Armen , der Hilfe - und Schutzbedürftigen Säuglinge richten wir an
die hiesigen jungen Mädchen aller Stände die herzliche Bitte , uns ihre
opferwillige Mithilfe nicht zu versagen.

Denjenigen jungen Damen , welche außerhalb eines Schulver¬bandes bisher treulich mitgeholfen haben, werden besondere Aufforder¬
ungen mit frankierter Rückantwortskarte zugehen. Wir bitten herzlichdarum , uns nicht nur keine Absagen zu teil werden zu lassen , sondern,wenn möglich , noch aus dem Kreis junger Freundinnen auch neue
Helferinnen zuzuführen .

Persönliche Anmeldungen , sowie auch schriftliche wird FrauTobias , Kriegstr. 109 , II, täglich von 1 —3 Uhr , gerne entgegen nehmen .
Die Abteilung VI des Badischen Frauenvereins

(für Säuglinasfürsorge ) . 3649 .2.1

Vortrag
am Dienstag , den 7. März 1911 , abends '/,9 Uhr

im grohen Eintrachtsaale, Karl -Friedrichstratze30
von Herrn Dr. med . G. Selß aus Baden -Baden , über :

Kinderkrankheiten
und ihre naturgemäße Behandlung

Aus dem Inhalt : Masern , Scharlach , Halsentzündung , Diphtherie ,Keuchhusten, Blattern , Skrofulöse und Rachitis . Hygienische
Erziehung ui Schule und Haus . Erklärungen und Winke über
die Verhütbarkeit und die Wege zu ihrer Bekämpfung . 3686 .2.2

I . Platz 1 MI. , 2 . Platz 5 « Ps, „ 3 Platz 3 » Pf, .

Apollo - Theater ,
Marienstr . 16 . — Telephon 435 .

Dienstag , Mittwoch und Donnerstag : gelangen folgende
Stücke zur Aufführung : 3657

1 f t Burleske in 1 Akt

Gottlieb will heiraten . Burleske m 1 Akt
Eine tolle Brautnacht . Posse m i Akt.

■■■— Ab Freitag : neues ßepertoir . — - - *
! ■ ■■■!

ll!
und Friedrichs

(Direktion : ö . Münzer ) .

Hauptausschank der Brauerei Sinner.

Heute und während der nächsten Tage
kommt das sehr beliebte Starkbier

zum Ausschank.
Jeden abend von 8 12 Uhr Künstler -Konzert .— WEintritt frei ! 3648 »

+ • ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ « (? ■ aes !3inBBBaaa « ai9a +

Einhundert Mark Belohnung
demjenigen, der mir über das Berbleiven meines
Mannes solchen Ausschluß gibt, daß seine Ausfind»
«ng ermöglicht wird. 3666
Fm Wtckheriin, z. „MlmM'M "

. Karlsruhe.

Intel ! ., Häusl, erzogenes Fräuleinmit Vermögen , sucht mangels sak-
fender Herrenbei . auf diesem Wege
kath . Lebensgefährten (Lehrer ,Beamten ). VerschwiegenheitEhren¬
sache. Reelle Anträge unter Nr .B6962 an die Exp, der „Bad .Presse" .

270,000 Mark
sind tut ganzen od. in
kleineren Posten, auch
aufs Land , auf erste
Hypotheken auszul .
durch Aiiu .8el >n >itt ,

Hhpothekengeschäft,MarIsr » he,Hirfch -
straste 43 , TelepH. 2117 . 3525 .3,2

1 . Hypotheken
in jeder Höhe werden auf Wohn¬
häuser event. mit ' i, Fabrik , ange¬
legt . Offert , unt . Nr . B7165 an die
Exped. der „ Bad . Preffe " erb. 6 .1

100 Mark
sofort gegen Zins und Sicherheit
an leihen gesucht.Offerten unter Nr . B6979 an dieExped. der „ Bad . Presse.

" 2 .1
500 Mark

sofort gesucht gegen Zins undSicherheit , von Selbstgeber .Offerten unter B7062 an dieExped. der „Bad . Preffe " .Abfälle.
Infolge Räumung eines Futter¬

schuppens ist der Bodensatz von
Heu , Stroh . Torf rc. billig
abzugeben. Näheres 3406.3.2

Äkademieftraße 20. Bureau .

In einer Amtsstadt des badischenOdenwaldes ist ein altrenommiert .

Manufahtunmii'
Geschäft

Familienverhältnisse wegen zu ver¬
kaufen. 3 .3Offerten sind zu richten unt . Nr .21 OOq an die Exp, der „Bad . Preffe " .

mit abnehmbaren Bock , für Ein¬
spänner , ist weaen Aufgabe des
Geschäfts zu verkaufen .

Offerten befördert unt . Nr . 2138adie Exped. der „ Bad . Presse" . 2 .2
Einige komplette

SWzimier -WnWM,
solid gearbeitet , staunend billig zu
verkaufen im 3380*
Lagerhaus . Philippstratze Nr. 10,

Telephon 1659.
WM" Buffet ,
hochfein , 115 Mk „ Flurgarderobe ,
eichen . 14 Mk . , großer Trumeau
28 Mk ., eleg. Schreibtisch 42 Mk .,Bertiko 29 Mk. , Chaiselongue 24
Mark , großer Ausziehtisch 22 Mk .,1tür . Kleiderschrank14Mk.,kompl,
Einrichtungen , Stühle , Spiegel ,
Teppiche , alles neu , spottbill . B7184
Werner , Schlossplatz 13, EingangKarl -Friedrichstraße , Part ., rechts.

Zu verkausen :
halbsrz. Bettstelle , pol ., guter Rost,Obermatratze u. Polster33 Mk . , schöner Plüschdiwan 27 Mkguter Rost. Polster , sehr gute Ober¬matratze mit Wollaust ., 90—185 cm12 Mk . Belfortstr . 13. part B^

Bekanntmachung.
Nr . 23521 . c. Straßensperre betr

Der Nebergang der Beiertheimer
Allee über das Gleis der Maxau -
liahnstraße wird infolge Umbau des
nördlichenGleises am 8 . März d . I .in der Zeit von >/,7 Uhr morgensbis 12 Uhr mittags für den Fuhr -
iverksverkehr gesperrt . 3868

Karlsruhe , den 3. März 1911 .
Grosth. Bezirksamt .
— Polizeidirektion . —

Schaible . Weigel

Karlsruher
Turn?emeiude

(1861 ).

Tarnen :
HitgUaäu - n . ZSgliige Dienst

Freitags 8—10 Uhr abds .,- entralturnhalle , Bismarck -
strassel2 . Sonst Turnplatz
Vorholzstrasse 23/25 .

Alte Herreu -Riege Freitags
8—10 Uhr abends Goethe¬
schule , Gartenstrasse .

Daanabteiiaag A. Montags
7s9— */*10 Uhr abds ., höh .
Mädchenschule , Sophien¬
strasse 14.

Baatanabteilnag B. Mittw .
st,9 — ’/210Uhr abds .,Goethe¬
schule , Gartenstrasse .

Oauaaabteilaag C. Donustgs .j/29—st,10 Uhr abds . Guten¬
bergsehule , Nelkenstr .

Franeaabteilaag : Donustgs .3/s9—’/210 Uhr abds . höh.
Mädchenschule , Sophien¬
strasse 14.

Spfelriege
Sonnt , vorm . Exerzierplatz

oder Zentralturnhalle .
W anderriege

Halb - u .ganztägige Wander¬
ungen in kurzen Zwischen¬
räumen .

Mängerriege
1dienstags nach dem Turnen

im Lokal Singstunde .
Gästesind stets willkommen .
Alle Turnenden sind gegenUnfälle versichert .
Vereiaslokal : Alte Brauerei

1’ r i n t z , B errenstrasse ,
Anmeldungen in den Turn¬

stunden oder direkt beim
orstaud . Der Turnrat .

j

Dienstag , den 7 . März
TanzUnterhaltung

im Museumssaal
Pb " Beginn 8 lthr . 'War

Ski-Club
Schmarzwald
Ortsgruppe Kurlsruiie
Badener Höhe.

Dienstag , den 7. März 1911 ,
abends 9 Uhr :

Vereinsabend
im Oake Bauer , Nebenzimmer

Um zahlreiches Erscheinen wird
gebeten.

Der Vorstand .

Kaufmännischer Verein
czi Frankfurt a. FH . cz .

Bezirks¬
verein

Karis -
ruhe.

Jeden Dienstag :

Versammlung
i . Prinz Carl,Ecke Zirkel u .Lammstr .

Der Votstand .

In einem französischen

Abendzirkel
bei gebild. Französin können nocheinige jg . Damen teilnehmen . Wö-
chentl. etnmal . Honorar 4 Mk . mo¬
natlich . Beste Referenz . Anfr . u.Nr . 187096an d . Erp . d. „Bad .Prell c."

Stein - oder Buch -
druckerelejnrilhjung

kleinere, möglichst neu , sofort
zu kaufen gemcht. Gest . Offertenmit Preisangabe unter F. B . 3665
an die Exped . der „Bad . Presse"

. 3.1

Zu Kausen gesucht
wird eine gut erhaltene Wasch¬
kommode. Off . mit Preis unter
237154 an die Exped . der „Bad . Pr ."

Der verehrl . Einwohnerschaft von Karlsruhe und Umgebung zur gefl ,Kenntnis, dass ich am hiesigen Platze eine weitere Filiale meiner Schoko¬laden und Zuckerwarenfabrik
mit Einzelverkauf zu Fabrikpreisen

Nachstehend gebe ich ein Preisverzeichnis von meinen schon in vielenStädten sehr beliebt gewordenen Waren , welche frisch und gut im Geschmack,als Massenfabrikation hergestellt werden.
Husten - Bonbons Säuerliche Bonbons

. st . Pfd . 10 4
. '/. . 10 ,
• , 10 ,

Honig - Malz . . . . . . st . Pfd . 15 &
Malz - Bonbons . * V« „ 10 „Althee -Bonbons . . . . st, , 10 ,Cachous - Bonbons . . . . st« , 10 „

Himbeer -Bonbons
Limonade Bonbons
Kleine Säuerlinge
Engl . Rocks

Fenchel - Bonbons . . .
Karlsruher Allerlei . .

11• / 4
] ,•

, 10 .
. 13 .

Russ . Drops .
Apfelsinen Drops . . .

V« , 20 .
» 20 .

^ ieftesrninre Div . Pralines
Pfefferminz -Kugel . . . ' / . Pfd . 1 (M Konsum -Pr .ilines . . . . Vz Pfd. 20 JPfefferminz -Bruch . . . . io . ff, Creme - Pralines . . . V« . 25 .Pfefferminz - Plätzchen . - Kognak - Bohnen . . . */* » 25 »Pfefferminz - Likör -Past . - ff. Mokka -Pralines . . . » so »Engl . Pfefferminz . . 1/

» 2 » ff. Mandelcreme -Pralin6s . V4 » 30 v

II

Dessert=Misdiungen in allen Preislagen .
Sämtliche Marken in Sehokoladen-Tafeln.

Bruch- u . Blockschokol. V« Pf 25
ff. Theater -Konf. V. Pf . 15,20,30

'
Kokosflocken . . . V. Pf . 15 „

Marzipan-Kartoffeln . st. Pf.
Arac -Bohnen . . . V« „Zanzibar-Nüsse . . st« „

20 4
15 „
20 „Bonbonnieren zu Geburtstags -Geschenken in reichster Auswahl .

Zur bevorstehenden Osterzeit
Rote Karamel -Hasen . Pfd . 65 4Schokolade - Hasen und Eier in jeder Grösse und Preislage,

ff. Tee, Kakao und Kaffee.
Öa ich mit einem grossen Kaffee-Engrosgeschäft in Verbindung stehe,bin ich in der Lage , nur gute Qualitäten zu liefern. 3506.3.2

Hochachtend

Heinrich Denecke
Karlsruhe , Kronenstr . 45

Mühlburg , Rheinstr . 61 — Durlach , Hauptstr . 43.
mmm m

Patentanwalt Zoch,j
Karlsruhe , Kaiserstraße >72 . ; jr Konrad

Schwarz
Orossh. Hoflieferant

50 Waldftr. 50
Telephon 352

empfiehlt

Beleuchtungskörper
für Gas - und elektt . Licht

in reichster Auswahl .
Vorteilhafteste Kcmfgelegenheit.

(WH . WHeaterKMrM .
Dienstag , den 7. März 1911 .

45 . Abonnements - Vorstelluug derAbt. A (rote Abonnementskartenl .
oManns Crzahlnngen

Phantastische Oper in 3 Akten, einem
Bor- und Nachspiel, mit Benützung
der E. Th. A . Hoffnmnnschen Novellen
von Jules Barbier . Muük von

Jacques Offenbach .
Musikalische Leitung : Alfred Lorentz.
Szenische Leitung : Peter Dumas.

Personen des Bor - «. Rachspi ls :
Hoffmann . . . . Hans Bussard
Stadtrat Lindorf . Max Büttner .
Niklaus 1 Stu - lWarmcrsverger .
Nathanael ldenten sEugcn Kalnbach .
Hermann, Student Ad. Bodcnmnller
Stella , Opernsängerin Olga Kallensee
Andreas , ihr Diener Adolf Hallego .
Lutter , Wirt . . . Franz Roha.~ tudeuten. Aufwärter.
Schauplatz : Lütters Keller in Berlin.
Zeit : Anfang des 19 . Jahrhunderts .

Personen der Oper :
Hoffmann . . . . Hans Bussard
Niklans . . . K. Warmersperger.
Olympia, ein Automat \

, Erespels siüllcnsee

Brillen- a

KoBseruen
( Gibst und Gomüss )

mit

10 « Rabatt
ijsf u so lange Vorrat

bei 3672

Jean KM,
Hoflieferant ,

! Kaisepstp . 150 Tel. 335.

Gmlietta
Antonia ,

Tochter
Coppelius,

Händler . .
Davertutto,Kapitän
Doktor Mirakel .
Cochenille, Spalau -'

zanis Diener
Pitichinaccio
Franz , Crespels

Diener
Spalanzani , Prof .

der Physik . .
Schlemil . . -
Crcspel , ein alter

Musiker . . .
Eine Stimme . .

Gäste . Lakaien .
Zeit : Ende des 18.

. Max Büttner

Adolf Hallego .

Friedrich Erl.
Ed . Schüller .

. Hans Keller.

. Rosa Ethofer
Gondoliere,

und Anfang des
19. Jahrhunderts .

Auf. %% Uhr. Ende nach 1« Uhr.
Abendkasse von 7 Uhr an .

Große Preise .
Der freie Eintritt ist aufgehoben.

BERLITZ SCHOOL
■ ■■ SPRACHEN ■ ■ ■

ÜBERSETZUNGEN
132 KAISERSTRASSE 132

TEL 1666 . 45"*

Mehrere Waggon

slitisckckjsck
« die sich gut zur Saat
9 eignen , sind für uns ein-
_ getroffen u. empfehlen

solange nicht geräumt

Silesfia
gelbe Talatkartofscl

per iW Pfd . :r .m »

! Professor Mörker
eine sehr beliebte gelbe
Zpeisekaotoffel t auch

zur Saat geeignet
per IW Pfd . 4 .80

Professor Woltmm
eine rote , äußerst ge¬
sundemwohlschmeckende

Kartoffel ,
zu allen Zwecken zu

verwenden
per IW Pfd . 4 .8V

auch zur Saat

IlGutgehendes

ZiWmn-
ist auf 1 . April zu verkaufen . Er¬
forderlich 2000 Mk . in bar . Offert ,unter Nr . B7166 an die Expeditionder ..Badischen Preffe " erb. 2.1

Ettlingen ..
Villa in freier Lage , 3 Min . voneiner Haltestelle der Albtalbahn , 7

Zimmer , 3 Mansarden , 2 Küchenu. Badezimmer , große Keüerräume ,2 Veranda , mit großem Obst- , Ge¬
müse- u . Ziergarten , ist umstände¬
halber zu verkaufen , event. auch
sofort zu vermieten . Wo ? sagtunter Nr . B7167 die Expeditionder „Badischen Preffe "

. 3.1

f

eine hervorragende Sa¬
lat - u . Speisekartoffel ,
viele Anerkennungs¬

schreiben 3653
per IW Pfd . 4 .3 «

an Plätzen in Karls¬
ruhe und wo Filialen
bestehen franko Hans .

Pb. Luger, Durlach
Kartoffelversand . I

3 Betten
#«t,0iiras tn « 5ffi .
UiiiIiietleÄLArL ^ fW .
3 ladt. IBnfÄlmmnioö . a 22 ®.
UMrle NWiNe i 71.
Umstände halber zu verkaufen .

Gottesauerstraße 8 , 3 Treppen .
Anzusehen von 9 Uhr ab. Händler

streng verbeten . B7188

ferat SMMcIfiliiirtur ein
. . großesKind ist zu verkaufen . Näheres« 7163 Lachnerstr . 17, 4 . St ., r .

Mg ;u ueckuseu :
Speisezimmereinrichtung , dunkel,eichen , i Buffet , dunkel, eichen ,1 Schreibbureau , nußbaum , 1 Dip¬

lomatenschreibtisch, 1 seid . Salon -
Garnitur , 1 Pianino , beff. Diwan »
bess . Bertiko , 2 Chiffonniere , 1 Tru -
meaux, 2 eich. Tische , 1 6 eckiger
Tisch , Zimmertische , Küchentischeund Stühle . 3662.2 .1
I . « aNlener, Mp-mrerstr 28.

Schränke,
eiche geschnitzt , groß u . tief , diverseMöbel , nur gute Arbeit , Partie
Stühle zu jedem annehmbarenPreis zu verkaufen . B7146

Möbelsckreinerei und Lager &nur Rudolfstraße 19. -

2 Salon -Aquarien
mit Tisch sofort zu verkaufen .B7180 Wintersir . 3«, 4. Stock.

Schwarze Jacke, blaues Abend¬
capes , Radmautel , Herrenrock m.
Weste und 1 weißer Strohhutbillig abzugeben . B7142

Karlstraße 64, 4. Stock.

Emailherd, 1
1 weißer , sowie 2 schwarzlackierte,wenig gebraucht, billig zu verkauf.Herdschlofferei Lessingstr. 17.

Eine größere , eiserne Kinder¬bettlade mit guterhalt. Matratze
ist billig abzugeben . B7145

Waldftraße 41, 3. Stock, rechts .

Kilüek-Liei- Mi 6ilmgeamit sep. Sitz, Nickelgestell , für 14
Mark zu verkaufen .

KtMatM M " eu , sehr schön,otlimillv , billig zu verkaufen. Zuerfragen unter Nr . B7181 in der
Expedition der „ Bad . Preffe ".

S»»klMMmit
zweisitziger VPVUWU8M Verdeck.Nickelknopfe , Gummireif bill. ahzug.B7144 Äugartenstraste IS , 4. St .

Lieg- und eitoflötn,bereits neu . H .-Fahrrad , güterhal¬ten , billig zu verkaufen . B7189
Bürgerstraße 22 . 4. S ' ' '

Sitz- u. Liegwagen , bereits neu,K,nderstuhl . ein Holz. Kinderbett ,gut erhalten , billig zu verkaufen.B71o7 Maienftraße 9, L St . lks.

MOjrrÖÖ mit ^reilauf , toic
Ö7183 .3. 1

neu . bill . zu verkauf.
Gerwigftr . 6, IV. r .

Zughund
Rotweiler , gut im Zug , billig zuverkaufen . Grenzftr . 5. Seitb . 2. St .Mittags anzusehen . B71M
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Gott dem Allmächtigen hat es gefallen, unsere lieben Gatten ,
treubesorgten Vater , Schwiegervater , Bruder, Schwager u. Onkel

Schnorr
Oberlehrer , hier

nach schwerem Krankenlager heute früh in die obere Heimat
abzurufen. Um stille Teilnahme bitten

Die trauernden Hinterbliebenen :
Kittchen Schuörr , gfb . Nerpel.
Max Sehnörr , Hauptlehrer in Wolfach.
Melanie Sehnörr .
Lina Sehnörr , geb. Nagel
Familie Wehe , Karlsruhe.

,, Bender , Donaueschingen.
Gustav Sehnörr in Amerika.
Philipp „

Teutschneureut, den 6. März 1911 .
Die Beerdigung findet von der Friedhofkapelle in Karlsruhe

aus, am Mittwoch , den 8 . März , nachmittags 3 Uhr statt.

Herren -Schneider
Spezialarbeiter , welche befähigt sind , hervor¬
ragendes zu leisten , gegen entsprechende
erhöhte Bezahlung gesucht .

Hans Leyendecker
Kaiserstrasse 177.

3669

Prwlit-Hcbamme
auch in der Krankenpflege ausge¬bildet , übernimmt auch Wochen¬
pflege . eventl . auswärts , bei mäh .
Berechnung. Gute Zeugn . u . Em¬
pfehlungen zur Verfügung . 3654
M. F ., Durlackerallee43 , 4 . St . I.

Geschäftstüchtige Eheleute suchen

Filiale jii Sbeniehmll
Kaution kann gestellt werden.

Offerten unter Nr . B7097 an die
Exped. der „Bad . Preffe " ._ SUmmmsm,

Kommisgesuch .
Für Kontor und Lager findet

ein branchekundiger junger Mann
per Anfang April dauernde Stel¬
lung . Zeugnisse mit Gehaltsan¬
sprüchen bei freier Station erbeten .J , Schafheutletarbwaren- und Tafelglasgeschäft

3 in Freiburg i. B . 2057 «
Ein tüchtiger .

junger Mann
für Bureau und kleinere Touren
wird gesucht, für ein feines Ge¬
schäft oer LebenSmittelbranche . Ein¬
tritt 1 . April .

Offerten mit GehaltSansprüchen ,

„Bad. Preffe " .
Expedition

tiidlt . Reisender
(JsraeU für eingeführte Likör -
sabrik Oberfrankens gesucht . Be¬
werbungen mit Gehalts - n . Spesen¬
ansprüchen u . Zeugn . nebst Photo¬
graphie unter Nr . 1959a an die
Exped . der „ Bad . Presse"._ 33

Dirigent .
Gesangverein Lieberkranz . Dur¬

mersheim (ca . 60 Sänger ) sucht
einen tüchtigen , zuverlässigen Diri¬
genten . Offerten an den Vorstand
Phi. Schlick erbeten . 187031

Mechaniker ,
der selbständig Nähmaschinen und
Fahrräder reparieren kann, findetdauernde Stellung . 2165 «

Gustav Stahl , Rastatt .
Tüchtiger » selbständiger

Monteur
für Schwachstrom sofort gesucht.
8632 G . Maier , Göthestr . 31 .

Jüngerer , tüchtiger

Schreiner
per sofort gesucht. 2095a.3 .3

Zu erfragen bei
Christian Soll , Schreinermeister

Hugsweier b. Lahr i . B .
Intelligenter , junger Mann mit

guter Schulbildung findet unter
günstigen Bedingungen Gelegen¬
heit die

Zahnkechnik
gründlich zu erlernen . 2.1

Offerten unter Nr . 2190a an die
Exved. der „Bad . Preffe " erbeten .
Ich suche einen selbständigen

KupserWiek»
Nur solche wollen sich melden ,
welche auf dauernde Stellung
reflektieren . 3656 .2.1Carl Metz , Feuerwehrgeräte-

labrik ,
Karlsruhe . Bannwaldallee 44.

2 äußerst tüchtige
A - Schneider

für I. Tarif sofort für dauernde ,gute Arbeit gesucht . Verheiratete
bevorzugt . Eventl .Umzugvergütung .
Franz Burckhardt Nachf .,
_ Rastatt 2182a
Tüchtiger Rockarbeiler
findet Beschäftigung . 3670

Wilh . Wolf jr .

Schreiner - Gesuch.
Wer übernimmt das Reparieren

und Aufvolieren von Möbeln fürkleines Geschäft, auch nach Feier¬abend . Offerten unter Nr . ©7116
an die Exped. der- ,Bad . Presse" .
itttcht. Motorenschlosser«
1 tücht Maschinenarbeit r ,
welcher an der Hobel- und Bohr¬
maschine perfekt ist , per sofort ge¬sucht . Es kommen nur erstklasstge
Arbeitskräfte in Betracht .

Spezial - Flugmotorcn - FabrikH . W . Schulz , Karlsruhe ,2 .1_ Ziegelstra ße 6, « 7186

Laboratoriums -
Bursche

sucht 3658
Anternationafe Apotheke.

Lehrmädchen
nicht unter 17 Jahren , welches sich
im Maschinenschreiben ausbilden
will für ein hiesiges Fabrikbureau
gesucht . Vergütung M . 10 .— proMonat . Offerten unt . Nr . 3635 an
die Exp, der „ Bad . Presse " . 2 .1

VeMiismu -LeWelle
Ein braves Mädchen, 15 bis 17

Jahre alt , mit guten Schulkennt -
nisien , findet eine Lehrstelle und
später bauernde Anstellung bei
H. Wilhelm Doering . Ritterstraße .
LebmilUeii
mäh . Honorar ausgebildet . B4147
A . Mitschele , Kaiserstraße 50.

m
Tüchtigeirmi

auf Taillen und Röcke sucht
per sofort 3671

Max Peter, Saiserstr. 233.

mit schönem Haar als

% Modelle -w
gegen Vergütung zu einem Frister -
kurs gesucht.

Zu melden Dienstag abend
i> Uhr Rest . „Prinz Karl " . Ecke
Lammstraße und Zirkel . B717
« SaaIii können Mädchen grü > d-
ÖUyelll lich erlernen . ©7120
Wasch - uud Jeinbügel - Geschäft

Durlacher -Allee 45 ,
Erfahrene , ältere

ßinikrpflfDfm
gesucht, aufs Land , zu 2 Kindern
von 1 *1, Jahr , und 6 Monat . , zum
15. Marz . 3669

Ttellenvermittlungsbureau
d. Bad . Frauenvereins Karlsruhe

Herrenstraße 43 , parterre .
Perfekt schneidernde

Jungfer
nach Frankreich gesucht. 3666

Stellender mittlungsbureau
d. bad . - rancnv . reins Karlsruhc

Lerrenstraße 43, parterre .

EJung . Hausbursche sofort
gesucht für Automaten -Restaur .Ludwig Eisenlöffel, aewerbs-

mätzigerStellenvermittlerBabn -
hofftraße 28 . Stb . ll . B7190

Ü
Mli « ffellaetimeii .

, Buffermädchen. Haus - und
Küchenmädchen , rowie tücht

HauS- u . Zapibursche sofort gesucht
Frau Anna Hösier,B'E Zähringerstrahr 8. II.

| Stelle finden
■I, sofort und 1 . April : Haus¬mädchen . welche Servieren
Küchen - « . Privatmädchen , weicht
kochen können, z . kl . Familien . Anna
Jasper . Durlacherftr . 58. ll, ge-
werbsmähige Stellenvermittlerin .
7 Stellen finden:
y . Köchinnen,, Zimmermädchen,Mädchen für alle? für sofortu . 1 . April , hier «. auswärts durchLuise Teller , ©7112
gewerbsmäßige Stellenvermittlerin

Erbvrinzenstraffe 83 . 2. St .

Köchin
i . d. feinen Küche selbst ., die auchetwas Hausarb . übernimmt , zum
1 . April ges. Gute mehrj. Zeugn.erf . Offerten unter ©7012 an die
Expedition der „Bad . Preffe ". 3.1

Perfekte Köchin
gesucht für sofort oder 1 . April .©7178 .3 . 1 Riefstablftr . 4. 3 . St .

Alleinmadchen
das gut bürgerl . kochen kann, Haus¬arbeit versieht, gegen hohen Lohn
gesucht zu kleiner Famrlie nachFrankfurt a . M ., per 15. März .Näh. Hirschstr. 52. pari . ©7141

Ein braves , ehrliches

Mädchen
für häusliche Arbeiten bei guter
Behandlung und hohem Lohn per
1 . April gesucht . 2144a
Villa Hetzer , Ettlingen ,

Sedanstraff « 7.

Mdchrn -
Grslilh .

^Nichtiges , solides , reinlichesMädchen , welches selbständigkochenin Hausarbeiten gründlich erfahrenund gut empfohlen werden kann,wird für dauernde Stellung zueiner einzelnen Dame auf 1 . Aprilgesucht (evangl . erwünscht).3606.2 .2 Herrenstr . 41. 2. St .
Mädchen gesucht

jüngeres , tüchtiges, per 16 . Märzevtk7 später . ©7057
Hirschstratze 107, 1 . Stock.

Brav ., fleiß . Mädchen Kaiferstr .163 , II . gesucht, ebendaselbst kin-
derl . Monatsfrau für freie Wohn¬
ung gesucht . ©7027

Ich suche möglichst zum soforti¬gen Eintritt ein tüchtiges, zuver¬lässiges Mädchen für Zimmer und
Hausarbeit . Zeugnisse erforderlich.©7034 Kriegstraße 46. II .

Auf 1. April Mädchen ge¬sucht , welches selbständig bürger¬lichkochenkann und Hausarb . gerneverrichtet zu zwei Personen .©7040 Hirschstr. 44 , 1 Tr . hoch .

MNA »-8esilch.
Tüchtiges , solides Mädchen , das

gut kochen kann und einen Teil der
Hausarbeit übernimmt , wird auf
>5 . März oder 1 . April in kl. Haus¬halt gesucht . Gute Zeugnisse er¬forderlich. Zu erfragen ©7136
Mefstabl ^r . 4. eine Treppe bock .

Gesucht
ein junges Mädchen morgens 2—3und nachmittags 1 Std . zur Mit¬hilfe in kleinem, besserem Haushali .Näheres ©7129

Waldstraffe 75 , 3. Stock .
Junges Mädchen , welches sichim Hnushnlt u . < en auszubilden

wünscht , findet sogleich bei einzel.Dame ang . Steoe . Hirschstr. 75. ll .
Ein fleißiges , in allen häuslichenArbeiten tüchtiges Mädchen sofortoder auf 15. Marz gesucht. ©6965

Herrcnstrntze 46 . 3. Stock .
Jüng . Mädche « für leichte

Hausarb . sof. gesucht . ©6971 .2 .1
Hirschstr. 25, Hths . Part .

Tnchtines , sauberes , solides
Mädchen gesucht

auf 15 . März oder 1 . April nach
Rastatt in gutes bürgerliches Herr -
schastsbaus.

Dasselbe muff der Küche vorstehen
können und häusliche Arbeiten mit
verrichten . Lohn 30 Mk.

Offerten unter Nr . 2167a an die
Exp. der „Bad . Preffe ".

Gesucht auf l . April ein solides
ordnungsliebendes Mädchen, wela
gut bürgerlich kochen kann u . ,
den übrigen hausl . Arbeiten erf . ij ;

Zu erfr . Gartenftr . 32, II. B714

Auf 15. März wird ein tüchtiges
Mädchen für Küche u . HauSarbeii
bei hohem Lohn gesucht . Zu erfrag ,' nrlstratze 18, 3. Stock . B7187 .2.1

) g^ Kraft . .Madchor
welch, zu Hause schlafen kann, am
18. März zu kleiner Familie für
leichte Hausarbeit gesucht . Borzusi
zwisch. 2—3 Uhr nachm . Gottes -
ouerstr . 6, Part ., rechts. B7V48

Fleißiges , kräftiges , brave -
Mädifien für häusliche Arbeite
auf sofort gesucht. 3674 .2 i

Näheres Gartenstraffe 52 . par
Eine Wasch - u. Putzfrau gesucht. Zu erfragen unter ©7109

in der Exped. der „Bad . Preffe ".
Besseres 15—I6jähriges Mädchen

zur Mithilfe in kleinem Haushalt
tagsüber gesucht . ©7168
Weltzienstratze 33 . 3 . Stock , lks .

5t 6 ll6n - G6suche .
auf man n

flotter Korrespondent , perfekt in
französischer Sprache und vertraut
mit der ©uchhaltung , sowie allen
sonstigen Kontorarbetten , sucht perbald « ine seinen Leistungen ent¬
sprechende Stellung bei mäßigen
Ansprüchen.

Gefl. Angebote beliebe man unt .Nr . 3662 an die Exped. der „Bad .Preffe " zu richten . 2.1

Ämel>eÄ.Ä>miiis. WL
l. ©.-Arbeiten vertraut , sucht an¬
derweitig Stellung bei oesch. Änipr .
Gefl. Offert , unter Nr . 3482 an die
Exped . der „Bad . Preffe " erb . 3.2

Lebensstellung.
Junger Mann , militärfrei lver-

heiratet ) mit allen Bureauarbeiten
vertraut , zur Zeit in unaekündigter
Stellung , sucht per 1 . Mai eventl .
später Lebensstellung . Off . u . Nr
©7042 an d. Exp . d . „Bad .Preffe "

. 3. 1

Junger Mann,
17 Jahre alt , 1 JahreskursuS in der
Handelsschule „ Merkur " mit Erfolg
absolviert , sucht , gestützt auf gutes
Zeugnis , womöglich in Karlsruhe ,Stelle als Voluntatr ob . Lehr¬
ling per sofort od. a . Ostern. Gefl.Off. u . Nr . 2156a an die Expedit ,der „Bad . Preffe " erbeten . 2.1
. Junger , tüchtiger , selbständiger

Mechaniker
für Fahrrad - , Nähmaschinen » und
Motorrad -Reparaturen sucht dau¬
ernd « Stellung .

(&eh. Offert , unter Nr . ©6829 an
die Exped. der „Bad . Preffe .

" 2 .2

Junger Mann»
27 I . alt , gedienter Kavallerist ,gute Zeugn ., sucht Stellung , gleich
welch. Art . Kaffenbote, Bürooien .,Einkassier, bevorz. Kaut , kann ge¬
stellt werd. Off . u . Nr . ©6687 an
die Exped. der „ Bad . Preffe " erb.

Schuhmacher , verh ., sucht sofortArbeit auf Sohlen u . Fleck . ©70 b
Näh . Zähringerstr . 3^, 4. Stock.

. Dolonkärin
16 Jahre , m . gt . Schulbildung , s.
Anf .-Stellg . aus Büro .

Off. unter ©7095 an die Exped.der „Bad . Presse".

Besseres MäNen
26 Jahre alt , in allen Zweigen des
Haushaltes gründlich erfahren , sehr
guten Zeugnissen , sucht bis 15 . März
Stellung als Stütze , oder mutterl .
Haushalt zu führen .

Offerten erbeten unter -B7l65 an
die Expedition der „Bad . Presse " .

Skelle-Gesuch.
Mädchen 16 Jahre alt , das schon

gedient hat . sucht auf 15 . März
Stelle zu kl. Familie .

Offerten unter Nr . ©7161 an die
Exp . der „Bad . Presse " erbeten .

NmoiemiöScheii such! ölelle
per 15 . März oder 1 . April . Off.unter Nr . ^091 postlag. Kupven -
heim erbeten . ©7169

Junge Frau
sucht für freie Nachmittage Be¬
schäftigung , Adressenschreiben rc.

Offerten unter ©7043 an die
Expedition der „ Bad . Preffe "

. 3 . 1

Sirnge Km
na , vor- oder nachmittags .

Offerten an Frau Maaß , Georg -
Friedrichstraffe 10, 4 . St . ©7094

welche auch etwas
Hausarbeit über¬

nimmt , sucht sofort oder 15 . März
Stelle in gutem Herrschaftshause .
Zu erfragen Monostr . 3 (bei der
Göthestr. ), parterre , links . ©7170

Gartenbau,
öwie im Gemüsebau bewandert ,sucht kleine ruhige Familie Arbeit
als Nebenbeschäftigung , geg. kleine
Bezahlung, oder bei Wohnung im
Hause durch teilweise Vergüti
derselben. Offert , unt . Nr .
oie Exp. der „Bad .

an
Preffe " erb . 3.1

Gebildeter Herr , verheiratet.
sucht Engagement.

Arbeitsfreudig , willig und tüchtig, ist derselbe rede - und
reisegewandt . Au Repräsentation und Organisation mit
Erfolg gewöhnt, kaufmännischgebildet, wäre demselben Ver¬
trauens - oder direktive Stellung erwünscht. Kaution kann
geboten werden. Erste Referenzen . Eintritt nach Ueber-
einkunft . Placement Karlsruhe i . B . oder Nähe.

Gest . Anerbietungen oder Anfragen unter A . Z. 3491
an die Expedition der „Bad. -Preffe" erbeten . 3 .2

Max Peter
:: Wiener Damen -Schneiderei n
233 Kaiserstrasse 233
- Telephon 1959

zeigt den

Eingang sämtlicher Neuheiten fordie
Frühjahrs - und Sommer - Saison

an

in nor besten deutschen n. englischen Stoffen
Erstklassige Schneiderarbeit

. . Billigste Preise. 3673

gärforßl., pfliMr. Ime.öuerm , gut empsohien, gesund, tüch¬tig im Hauswesen , sucht Stellungui frauenlosem Haushalt . Gefl.Offerten unter Nr . B6679 an die
Exped . der „Bad . Preffe " erb. 2.2

Vermietungen .

Stbprin)e»flraf|e 24
4. Stock, ist wegen !

eine

5 Zimmei
E samt Zubehör per 1. April

G z« vermieten .

Wohnung von 4 Zimmer , Küche,Gas , Keller a . 1 . April für 430 Mk.
zu vermieten . B7078.2.1Zu erfr . Schützenftratze 62,1 . St .

Parterre - Wohnung,
Adlerstraffe 2,4 Zimmer nebst sonst reichem Zu¬behör per 1 . Juli anderweitig zuvermieten . Näheres 3365*

_ Schießp latz *7, im Büro .
W» » M oemielm.
Georg -Friedrichstr . ll ist im

5. Stock eine schöne 4 Zimmerwoh¬
nung an eine ruhige Familie billig
zu vermieten . Näheres 1 . Stock
daselbst._ 3423*

; Zimmer•
im Eckhaus Klauprechtstraße und
Brauerstraße 33 mit Bad und allem

ubehör per 1 . April an gute Leute
u vermieten . Näheres Bäuburean

arten straffe 63._ 3568*st.
Mansardenwohnung mit 2 Zim¬mern , Küche. Keller per 1 . April

zu vermieten . ©7173
Karlstraße 74, 4 . Stock.

Merßrch 185
3 Treppen , ist freundl . Wohnungvon 6 dis 7 Zimmern mit Balkon
und Zubehör , evtl, mit Bad , auf
1 . April oder später zu vermieten.
Anzusehen von 10 bis 2 Uhr. Näh .daselbst, zwei Treppen . 3057 . 10 .4

Wohnung, 4 Z .mit Terrasse,Vor- u . Hinter¬
garten , Preis

Mk . 900.— per 1 . April oder spater.
Bismarckstraße ist im 2. Stock eine
Wohnung , 5 Zimmer , 1 Bade¬
zimmer u . Zubehör zu vermieten.Näh Stesanienstraße 34. B7119

Fasanenstraffe 81 ist eine freundt .
Mansardenwohnung , 2 Zimmer,Küche , auf 1 . April od . später zuvermiet . Zu erfr . pari . ©708>>.3.2

Friedenstr . 1» . I, find 2 Zimmer
mit oder ohne Küche auf 1 . - .pril
zu vermieten ._ B69- 6 .33

Kriegstraße 151 ist der 4. Stock
mit 3 ßr . Zimmer , Küche, Keller,auf 1 . Aprrl zu vermieten. Näh .
parterre . _ ©4715

Gottesauerstr . 20, pari .. 4 Zimmer,Bad , Mansarde , Vorgarten zu ver¬
mieten . ©6616 .6 .2

Gottesauerstraße ^ 0, 3. Stock, lkS .,ist eine 3 Zimmer -Wohn " ,ig zuvermieten . _ ©7137 .6.1
Markgrafenstr . 43 ist eine schöne3 Zimmerwohnung im Hmter -
chaus aus 1. April zu vermieten.
B6795 Zu erfr . im 2. St .

- chüyenstrahe88 Maniarden -Woh-
nung . 2 Zimmer und Küche sofort
zu vermieten . Zu erfragen im
Laden ._ ©7123

Werderftroßr ist eine Mansarden -
Wohnung mit 2 Zimmer u . Zugeh .
auf 1 . April zu vermieten . Näheres
Schützenftratze54 . 3. St . ©6553.3 .3

Wirlaudtftraße 20 ist eine Man¬
sardenwohnung v. 2—3 Zimmern
u . Zubehör auf 1 . April zu ver -
mieten . _ ©7087.2 .1

florkstraße 12 per 1 . April zu derm. :Treppe , schöne 2 Zimmerwohnung,Küche , Keller. Koch - u . Leuchtgas ,i Treppen , zwei 2 Zimmer- Mans.-Wohnuagen , Küche, Keller . Koch-
u . Leuchtgas, an kinderlose Ehe¬paar ^ _ ©71523.1
iLohn- u. Schlafzimmer
->>t 1—2 Betten , gut möbliert, intem Sause sofort zu vermieten.‘ .3.2 Friedenstr . 13 , ll.

Wohn - u. Schlafzimmer (event-
auch einzelnes Zimmer ) sofort zu
vermieten . B6961

Kaiserallee 53, 1 Treppe .
Geräum ., gut möbl. Zimmer

mit oder ohne Pension , in ruhiger
Lage, in nächster Nähe des Schlotz -
platzes zu vermieten . B6884
Näh. Waldhornstraße 8. 2 Trepp .

Schön möbl. Zimmer mit Pension
auf 16. März od . 1 . April billig zu
vermieten . Daselbst schönes Man -
sardenzimmer für 8 Mk. ©7168
_ Lesfingstratze 33, 1 , Stock.
schönes unmöbl . Zimmer per^ 1 . April zu vermieten . Näher .
Waldhornstr . 8, 2 Tr . ©7113.2.1
Pernhardstratze 7, 4 . Stock, lts .. ist
ein hübsch möbliertes , gemütliches
Zimmer an soliden , besseren Herrn
zu vermieten ._ ©7134.2.1

Bismarckstr. 31, Port ., gut möbl.
Zimmer , auch Wohn - u. Schlafz .,
zu verm. an sol . Hrn . od . Dame ,
jetzt oder später . B7038jcjgi vver lymec« • voo

Grorg -Friedrichstr . 14, 4. Stock, ist
ein gut möbliertes Zimmer zu
vermieten ._ ©7124,2. 1

Gerwigftr . 12 ist eine Mansarde
mit 2 Betten sofort zu vermieten .
Zu ersr . im 8. St ., r . ©7143

Hirschstr . 10, IV . St ., gut möbl .
Zimmer per sof . zu verm . B7028

Kaiserstratze 82a , 2 Treppen , links .
Marktplatz, sind 2 schöne Zimmer
auf 1 . April , möbl . od . unmöbl .,eventl . mit Pension , 2 Tr . h . , in
gutem Hause, an befferen Herrn
zu vermieten ._ ©7111.2.1

Kriegstr. 3a , vis-4-vis dem Mendels¬
sohnplatz , ist ein gut möbliertes
Zimmer mit oder ohne Pension
per 1. April preisw . zu vermieten .
Näheres Kriegstraffe 3a . 3 Trepp .,links. ©7164.3.1

Leopoldftraße 30, 3. St . ist ein gut
möbliertes Zimmer billigst zu
vermieten. _ ©7172.2.1

Lesfingstratze 14,2 . St ., schön möbl .
gr . Zimmer , 2 Betten , sofort zu
vermieten . ©6822.5 .3

Luisenstraffe 8, 2. Stock, Schlaf »
stelle für einen Arbeiter zu
vermieten ._

Luiseiistratze 50 ifi ein Zimmer
nebst Kücbe für 11 Mark auf 1 .
April zu vermieten . Zu erfragen
im 2. Stock . 337132

Scheffelstratze 54, 3. St ., r „ möbl.
Zimmer m. Pension auf 15.März
oder später zu vermiet. _ ©6775

Schützenstr . 45, vart , schön möbl .
Zimmer, sep . Eing . , per sof . od.
15 . März zu vermieten . 336789

Schützenftratze 48 , pari , erkalten
1 oder 2 solide Arbeiter Kost und
Wohnung zu bill . Preis .

Bittoriastratze 20, 4 . St ., Vdh., rst
ein eins. möbl. Maus .»Zimmer auf
15. Marz zu vermieten . ©7156

Waldhornstr. 30 , 3 Tr ., gut möbl .
Zimmer z. verm . a . eine Schlaf -
stelle sofort od später . ©7006|( CUV UV ^ ■vvv

Waidhornstraß^ 62, 3 . Stock r ., ist
möbliertes Mansardenzimmer
sof . od ^jp- . zu vermiet . ©7185

Zähri 92, 1 Treppe hoch,
ächt d Marktplatz , ist ein möbl .

Jimhiet logt , zu vermieten . 337171
Beic .'theim, Hohenzollernstratze 31
2. St ., lks ., ist gut möbl . Zimmer
m . fr . Aussicht, an anständ . Herrn
od . Fräul . zu vermiet . ©7102 .2.1

Miet - Gesuche.
Kinderlose Familie sucht auf 1-

Juli 5—6 Zimmerwohnung m
möglichst freier Lage zu mieten .
Bevorzugt, wo Hausverwaltung mit
übernommen werden kann . Offert ,
unter Nr . ©7115 an die Expedition
der „Bad . Preffe " erbeten .

Wohnung
bestehend aus 2—3 Zimmern und
Küche in der Stefanienstraffe oder
deren nächste Nähe zu mieten ges.

Offerten unter ©7159 an die
Expedition der „Bad . Presse ".

Schöne Parterrewohnung, zweiZimmer m . Zubeh . von pünktlichemZahler in nur gutem Hause auf
1. Juli zu mieten gesucht. Gleich
welcher « tadtteil . Offerten unter
©7139 an die Exped. der „Bad . Pr ."« möbliertes zim«
evtl, mit Abendeffen gesucht zwi¬
schen Amalien - und Bismarckstrahe
oder in der Nähe des Schloßbezirkes .Offerten unter Nr. ©704 , an die
Expedition der „Bad . Preffe " erb .
schön möbliertes Zimmer
mit Kaffee auf 16 . März gesucht.
<Näbe Beierth .-Allee od. Karlftr . ).

Offerten unt . Nr . ©7101 an di«
Erved. der „Bad . Preffe " .
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Von Dienstag bis Samstag
Ausnahme -Preise

Soweit Vorrat

Linoleum
Breite ea. 60 cm 67 cm 90 cm 110 cm 133 cm 200 cm

Meter 75, 85 ) | 85, 95 » \ 1 .15, OO | 1.50, 1 .75 j 2.10, 2.30 | 2.30,2.90
Hermann Schmoller 6c Cie .

«Angenieur-Airsaemle3 Maschinenbau , Elektro¬
technik . Bauingenieurwesen ,

Architektur 10M7a*
Konstanz a . Bodensee

Modemst eingericht Institut Süddeutschlands .
MIT- Neubau (Prosp. frei .) c ecbnikum

faiatorinm and Pensioa Monte Bre
Bnvigiiana-Lngano (italien . Schweiz)

Physik .-diät . Heilanstalt SystemLahmann, Kneippetc. Bestgeeigneter Aufenthalt für Herbst , Winter
u. Frühjahr . Rivieraklima . Beste Heilerfolg? Alod .
Einrichtg . Zentralheizung . 80 Betten . Das ganzeJa r besetzt . Einer der bekannt . Aerzte schreibtEin Eldorado für kranke, Nervöse u . Erholungsbedürftige . Lt . Statistikdie meisSonnen tundenEuropas! Massige Preise . Aerzti. Leiter !> r . in ed . OswaldHl. Prospekte und Heilberichte durch Dir. .Ylax Pfenning . 9333a
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Apfelwein !
im Fatz

eine vorzügliche Qualität o «in Gebinden bis zu 10V Liter pro Liter Psg .

in Gebinden von über 100 Liter pro Liter 24 Pfg .
Fässer leihweise :

in Flaschen
eine beffere Sorte ** n spro ca . 1i1 Ltr .- Flasche O V Psg l ohne
ein hochfeiner Reinettenwein ja f Glas

pro ca . 1i1 Ltr .- Flasche Pfg )
bei Abnahme von mindestens 20 Flaschen, die auf
Wunsch auch sortiert geliefert werden . — Im Detail¬
verkauf erhältlich in den meisten hiesigen einschläg-
lichen Geschäften pro Flasche 5 Pfg . teurer .
Mein diesjähriger Apfelwein ist infolge einer
vorzüglichenErnte sehr gut ausgefallen und übernehme

ich für vollste Zufriedenheit jede Garantie .

V. Fmkelstein,
Apfelwein -Groffkelterei , 2199 *

Rintheimerstr. io Telephone Nr. 510 u. 2875 '

Für Gesellschaft , Hall und Reisesaison .

Onduliere Didi selbst
! in 5 Minuten mit der gesetzlich geschützten

H «ar - Wei er • Presse „ Rapid “ «Kein Haarerhatz * kein louptei en uotig . Kmurleicht ! Dmdünnste Haar erscheint voll und üppig . Garant sicherst «
Schonung der Haare nnd sofortiger Erfolg . Preis 3
Port <»20Pf . Narhn . 20 pf. mehr . Geld zu "-enti erfolglos .Fria Dr. Edgar Beim ns , S.b. 1. 8 ., Berlin W 37S ' 'fvtr Sh . 11B.
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mit 686 .52 .9

suchen Kauf ob. Beteiligung durchA . Müller , Karlsruhe,
Kaiferftratze 167 .Besuche und Rücksprache
kostenfrei .

Telegramm !
Wegen großen Warenbedarfs er¬

zielen die tit . Herrschaften staunend
hohe Preise für getragene Herren -
und Damenkleider , Schuhe, Stiesel
usw. Postkarte genügt . 7127
«I . Gtieber , Markgrinenstraße 19.

Telephon Ar. 2477 im Haute .

in der Weststadt gesucht.
Offerten unter Nr . B7098 an dieExped. der „Bad . Presse" erheten .

Kind
diskr. Geburt , guter Herkunft , wird
ohne, oder gegen geringe Vergütg .an Kindesstatt abgegeben.

Offerten unter B7100 an die
Exped . der „Bad . Presse" .

8 MmÄk alles M
wird in liebevolle Pflege gegeben.Offerten unter Nr . B7080 an dieExp , der „ Bad . Preise " erbet . 2. 1

Gebrauchte Bücher.sowie ganze Bibliotheken kauft stetszu guten Preisen . Buchhandlungvond obs . Trübe . Offenbar «, U ).

Einziehung dubioser
26 .9 Forderungen . 1M95Große Erfolge ! Beste Referenzen !

VV . F . Krüger ,Karlsruhe . Adlerstraße 40 .

Fräulein MW sich
in der ganzen Damen - u . Kinder -
oarderobe ; auch Konfirmanden¬kleider werden hübsch u . schick an¬
gefertigt in und außer dem Hause
bei billiger Berechnung. B7037

Amalicnstraste 69 , 3. Stock.
Konfirmations-

Kommunionkleider.
sowie bessere Damengarderobe wird
von tücht. Schneiderin zu mäßigen
Preisen angefertigt . B6991

Marie,,straffe 37 , 3. Stock.
Tücht. Näherin empfiehlt sich im

Weißniihen und Kleidermachen.B7016 Luisenstr . i9 , 4. St .

Tranerhüte
GroßeAuswahl . Billige Preise .
E. E. Lassmann ,235 Kaiserstraße 2 « 5 .

W zahlet
höchste Preise für abgel. Herren - u .Damenkleider , Schube, Weißzeug,Möbel, Betten , da grüß . Quantum
für ein neu zu eröffnendes Geschäft
erforderlich . B6977.5.2
Postk . genügt . Komme zu jed . Zeit .I . Glotzer , Markgrafenstr . 3.

Tausch .
Schönes Privathaus wird zumSkhätzuncsvreise verkauft oder

gegen Bauplätze oder Gelände
vertauscht. Offerten unt . Nr . B7103
an die Exped. der „Bad . Presse"

. 2 .1

Landhaus
wird zu kaufen od. gegen ein sehr
rentables , hiesiges Haus zu ver¬
tauschen gesucht . Off unt . B71V5an die Expedit , der „ Bad . Presse" .

Ba «Plätze
schöne, an fertiger Straße , mit
60°(0 Baukredit , zu Mk . 26 .— pro□ Ätr . zu verkaufe» . Der Kauf¬
preis des Bauplatzes bleibt alsII. Hhpotheke stehen . 2.1

Offerten unter Nr . B7104 an die
Exped. der „ >? ad. Presse" erbeten .

Kaus -Derkaus .
Besonderer Umstände wegen ver¬

kaufe mein im Weststadtteil , beider Hauptstraße gelegenes Ha ' s .welches ilch für zeder, Geschäfts¬
zweig eignet . GünnigeGelegenheit
für Milchhändler , Altmaterialien¬
händler oö. dergl . , da große Räum¬
lichkeiten sowie Remise u . Stalluii "
vorhanden . Offerten unter 337135
an die Expedit , der „ Bad . Presse"

Eichene
Sdjin ^iminrcinridiüinn

2 BkPstillen , 2 Nachttische m. Mar¬
morplatten , eine Waschkommode mi
Marmor und Spiegrlaufsatz m >
kacheln, 1 Spiegclschrank, I Hand
kuchständer zu dem billigen Pre i
von Alk. 210 .— zu verkauf. 3361
Kronenstrahe 3 , Rückgebäudc

künftige 8e!egki> hei!
für Brautleute.

1 kompl . Wohnzimmer -Einrichtun
1 kompl . Schlafzimmer -Einrichtung

1 kompl . Küche
umständehalber . sofort billig zuverkaufen . Offerten unt . Nr . « 7099
an die Exped . der „Bad . Presse" .
,_ Möoel - Verkauf _Wegen Ausgabe des Vermietens
find 4 Zimmer -Einrichtungen , be¬
stehend in Betten , Waschkommoden ,
Chiffonniers,Diwans m . Fauteuils ,
Schreibtische. Nachttische , Ol Tische ,Bodenteppiche, Vorhänge , Spiegel ,Bilder , Gaslüster und Gasarme .
auch Dienstboten -Zimmer -Einricht -
ung billig zu verkaufen . B7117

Anzusehen von mittags 1 Uhr ab.
Ludwig - jLilhelmstraste 2 , 2. St .

SWekMeMm S «f
lülilö Krenzftrabe 29, 4. St .

40 Bücher Iflr nur 2 .90 Mk
| Durch wiederholten Aufkauf grosser Posten bin ich in der Lage , eine Kollektion von 40 Büchern für Inur 2.90 Mk. abgeben zu können. Es kostet also im Durchschnitt

iedes Buch ca . 7 Pfennig.
1 . Die Gesundbeterin . Erzähl, ausdem amerikan. Leben .
2. Zwei harte Köpfe. Roman.
3. Humor vor Gericht .4. Der Doppelgänger . Krim .-Erz .5. Ein entdeckter Betrug. Erz.6. Abenteuer eines Seekadetten .
7 . Wenns a. best , schmeckt, Rom.8. Kaschemmen-Willy . Hum., r. 111.
9 . Das Rubinherz . Roman.

1Ö. Hexe Berlin. Rom. a. d . Gesellsch .

11 . Abenteuer d . Kapt . Larron.12. Erwinvon Waldheim. Histor .
Erzählung.

13. Zwei feind iche Freunde . Erz .14 . Gerechte Vergütung . Erz .15. Korsische Rache.
16. Polterabendsche ze.
17 . Der Tischredner .
18 . Allerlei Witz . Reich illustr .

21 . Der Krieg von 1870/71 . Illustr .
'

22 . D e deutschen Befreiungskriege . |Illustr.
23 . GeschäftsbriefsteUer. I
24 . Neue Gesellschaftsspiele . j25. Der Komiker . Hum. Vorträge .26 . Die Fächersprache.
27 . Taschenbuch f. gesell. Vergnüg .28 . Die Krankheit d . Welt Illustr.29 .—40 . 12 Bände Romane.

Belehrendes u . s . w.
19. Der perfekte Balldirektor .20. Neues Komplimentierbuch .

[ Die Bücher sind teilweise bis 200 Seiten stark. Der frühere Verkaufspreis einzelner Bände ist bis zu || 2.50 Mk. Kein Risiko . Bei Nichtgefallen Geld zurück. Zur Weiterempfehlung füge ich jed . Aufträge das Werk
Iben Japanische Selbstverteidigungs -Methode, nmennet 2166awill dllSUj mit zahlreichen Abbildungen . UlUoUHoI bei.

Fr. G. Wolffs Versandbuchhandlung , Bsrlin NO. 55 , Bötzowstr. 17 A.

Emgetroffen ein Doppel «Waggon

. lilllNl
nur neueste Modelle in unübertroffener Ausführung .
Ganz besonders mache ich aufmerksam auf eine Kollektion

Klappfalirstiililchen , Fabrikat Naether
hervorragend reizende Ausstattung

an

billigste Preise.
Alle sonstigen Fabrikate am Lager, vrennabor, Zrankonia, Rothenbnrgka re.
HtältCltWMdtlt mit Gummi und Porzellangriff, von 26 Mk

modern . Geflecht, mit Gummi , v. 26 Mk. an
in allen Preislage «

empfiehlt 3211 .3.2

-A -. Jörg -, Karlsruhe , m Kiistrplilh.Kataloge gratis . Rabattmarke «. Telephon 2241.
nn Einstprmnno « wen » auch nicht aus meinem Geschäft, sauber und kach-u » Liuwcllvugeil , gemäß , da Schlaffer- und Korbmacherei vorhanden .Betrachte « Sie bitte meine 6 Schaufenster ! Ausschneiden » aufbewahren !

MkrauHeuter
Eine kompl. Einrichtung, best, ans

modernem Schlafzimmer , außen n.
innen durchweg eichen, 2 Bettstellen ,
Nachttisch mit Marmor , 1 Wasch¬
kommode mit hohem Marmor und
Spiegelaufsatz , 1 Schrank, 1 Hand-
tuchstänrer, 2 Rosten , Polstern und
zwei drei e,l .Wollmatratzen, 1 Bertiko,
1 Plüschdiwan, 1 Ausziehtisch , 4
Stühle, 1 Äüchenschrank , 1 Küchen¬
tisch, 2 S .ühle, wird um den sehr
billigen Preis von nur Mk 525 .-
abgegeben Federbetten äußerst
vitig bei 3573
Luilw .Seiler ,

ffloienter Saldienötroon
anz neu , gute Arbeit , nebst prima
starerial , wird umständehalber bil-
a verkauft . Keine Ech > ndware .
7̂026 Bürgerstr . 16 , Hth . part.

Skutz -Flügel
wegen Wegzug bi . ia zu verkaufen .
Offerten unt . B7114 an die Exped.der „ Bad . Preffe " .

In Grötzingen , Bismarckstr. 23,ist ein gebrauchtes

Tafel - Klavier
billig abzugeben._ 3661,3 .1

WM-NiMt.
so gut wie neu , billig zu verkaufen .« 7131 Kaiserstr . 137, 3 . Stock .

olÖftÜ verkaufen . « 7125
Turlactzer Allee 38 , 5. St ., lks .
Billig zu verkaufen : Spiegelschr.Vertiko, Plüschdiwan , Schreibtisch.Buffet . Akademiestr . 48 , part .

W hletn. SjarpailepOfeit,Gas , wird verkauft . « 7151
65 Westeudstraffe 63 .

Zu verkaufen : 2 gut erhalteneBetten , ein guterhaltener , schwar¬
zer Anzug uud Zhlinoer preiswert .B7130.2.1 Maienstr . Ia , 5. St .

GrofferZimmertevpich umzugs¬halber bill . abzugeben . B7065.2' 1
Ludwig-Wilbelmstr . 12, 4. St . lks .

Kin - erbettsteNe - Ur
swön , äußerst billig zu verkaufen.337122 Körnerstrabe 15, 1 . St .

Kinderllegwagen,
gut erhalt . , preiswert zu verkauf .« n5° :■ üppurrerstr. 70a , 4 . St .

Mod . Kinderwagen , Rohrgefl . so¬wie Kinder klavvstuhi zu verkauf.B71I0 .2 . 1 Schützenstr. 88. t. Lad.
Ein sehr schöner , blauer

Promeuavewagen
ist billig zu verkaufen.B7177 Blumenstraße 14. 3 . Stock .

Gut erhaltener Sitz - und Lieg¬
wagen ist billig zu verkaufen .337133 Lenzftraffe 13, parterre .

Ein gebrauchter kaiidaii ^ r -
wagen , gut erhalten , ist für380 IWarif zu verkaufen . « 7066

Marienstraße 13, Wagnerei .

Sehr gut für Mädchen v .erhaltene oNklvkt » 10— 12 Jahren ,billig zu verkaufen .
B7162 Zirkel 28 . 4. Stock .

Pferds
Sjähriger Braun , Herr u. Bauer,gut im Zug , verkauft 337090 .3.1Karl Melfher , Blankenloch.

Rassenhund
zu verkaufen.

Junger Airedale Terrier . Ab¬
stammung Polizeihund Pforzheim,
ist wegen Platzmangel billig zuverkaufen bei 3664

Bäckermeister H . Treiber ,Durlach , Kronenstraße 22.

Jg . Kanarienhahn
echt . Harzer Roller , von präm . Abst .,für 8 Mk . zu verkaufe «. B7106.3.1

Amalienstraffe 27 , 3 Tr.

Itl

(Kamelhaar -Socken
empfehle meine ausgewählten Qualitäten zu

Jt 1.30 , 1.50 , 2 . 25und 3 .50 P- Paar
und halte midi hierin bestens empfohlen .

’R. Vieser
Kaiserstraße 153 Telephon 1702.
3466 .2 .2
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